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Herzlich willkommen 2023!
Wir wünschen Ihnen alles Gute!
Seit nunmehr drei Jahren gehen wir ver-
halten mit unseren Erwartungen auf ein 
neues Jahr zu. Ich muss Ihnen an dieser 
Stelle nicht einmal die Chronik derer vor 
Augen führen. Sie sind uns allen wohl 
bekannt und setzen einigen Mitmenschen 
sehr zu. Ihnen, denen es mental gerade 
nicht so gut geht, sende ich an dieser 
Stelle besonders herzliche Grüße zu.

Geblieben sind mir persönlich aus dem 
Jahr 2022 die unglaubliche Hilfsbereit-
schaft der Menschen, die ohne zu zögern 
geflüchtete Ukrainerinnen und Ukrainer bei 
sich aufnahmen. Geblieben ist die Dankbar-
keit der geflüchteten Menschen. Geblieben 
ist der Zusammenhalt von uns allen, wenn 
es darauf ankommt. Diese Wärme und Für-
sorge möchte ich gern in das noch neue 
Jahr hinübernehmen.

Wir wollen mit einem „fröhlichen Den-
noch“ in das Jahr 2023 gehen und schauen, 
was es für uns bereithält. Ich kann Ihnen 
versichern, dass es sehr schöne Momente 
für uns geben wird.

Sehr gern möchte ich mit Ihnen den Blick 
in den Süden unseres Landkreises richten, 
genauer gesagt nach Frohburg. Vom 22. bis 
24. September lädt uns Frohburg mit all sei-
nen Ortsteilen zum zweitgrößten Volksfest 
Sachsens, dem Landeserntedankfest, ein. 
Das Wochenende zuvor lohnt sich der Weg 
nach Frohburg ebenfalls. Motorsportbe-
geisterte wissen es bereits: Das Frohburger 
Dreieckrennen feiert seinen 60. Geburtstag.

Nun schauen wir ein paar Kilometer öst-
lich von Markkleeberg nach Naunhof. In 

der Woche vom 25. August bis zum 3. Sep-
tember feiert Naunhof sein 800-jähriges 
Stadtjubiläum.

Selbstverständlich ist auch wieder der 
Veranstaltungskalender Markkleebergs gut 
gefüllt. Gäste aus Naunhof und Frohburg 
sind unter Garantie dabei, wenn der Start-
schuss zur 7-Seen-Wanderung fällt. Das 
äußerst beliebte Event, welches wieder mit 
einem großartigen Programm zum Stadt-
fest umrahmt wird, bringt nicht nur Gäste 
aus dem Landkreis in die Stadt, sondern 
aus ganz Deutschland. Vom 5. bis 7. Mai 
ist es wieder so weit, dass wir gemeinsam 
wandern und feiern können.

Natürlich beschränken sich die Daten 
des Veranstaltungskalenders nicht nur auf 
das Stadtfest, es ist unter anderem auch 
das klassische, vielfältige Musikangebot im 
besonderen Ambiente des Weißen Hauses, 
welches viele musikbegeisterte Menschen 
nicht nur aus dem näheren Umfeld nach 
Markkleeberg zieht.

Was macht eine Stadt aus? Natürlich 
das Engagement der Menschen, die deren 
Bürger sind. Davon gab es auch im Jahr 
2022 sehr viel. Ob Feuerwehr, DRK, Sport-
vereine, Gartenvereine usw. Ihnen allen sei 
ein herzliches Dankeschön für die Leiden-
schaft zu Ihrer Stadt vermittelt.

Wir, das Team des Markkleeberger Stadt-
journal, wünschen Ihnen von Herzen ein 
friedvolles, gesundes und glückliches neues 
Jahr und freuen uns darauf, wieder mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Manuela Krause
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Porträt

Professor Martin Kürschner
Mitglied im Kirchenvorstand der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
Martin Kürschner studierte Schulmusik, 
Komposition, Mathematik, Physik und 
Musikwissenschaft. 2001 wurde er zum 
Professor an die Leipziger Hochschule 
für Musik und Theater „Felix Mendels-
sohn Bartholdy“ berufen, ab 2006 war er 
dort Dekan der Fakultät lll. 2010 wurde 
er Prorektor für Lehre und Studium und 
2015 zum 19. Rektor nach Mendelssohn 
gewählt; 2020 ging er in den Ruhestand.

Im Kirchenvorstand der Martin- Luther-
Kirchgemeinde Markkleeberg arbeitet er 
schon seit 2008 mit. Als Vorsitzender des 
Orgelausschusses (2004 bis 2014) setzte 
sich Prof. Martin Kürschner sehr für den 
Bau einer neuen Orgel ein. Zu ihrer Ein-
weihung komponierte er unter dem Titel 
„Exitation“ drei Stücke für Orgel und Com-
puter, die am 7. November 2014 durch 
Prof. Stefan Engels uraufgeführt wurden.

„Ich bin eher im ‚Unruhestand‘. Es gibt 
so vieles, was mich interessiert und ich 
freue mich, dass für manches, was jahre-
lang zu kurz kam, nun wieder mehr Zeit 
ist. Das Komponieren ist mir nach wie 
vor das Wichtigste, da diese künstlerische 
Tätigkeit sehr komplex ist und mich ganz 
und gar fordert und erfüllt. Ich habe aber 
auch noch einen kleinen Lehrauftrag an 
der Hochschule, weil mir der Kontakt zu 
den Studierenden wichtig ist. Ich unter-
richte an zwei Tagen pro Woche Musikthe-
orie und Analyse, außerdem halte ich die 
Vorlesung ‚Einführung in die musikalische 
Akustik‘.

Da ich wieder in den Kirchenvorstand 
gewählt wurde, es ist meine dritte Amtszeit, 
engagiere ich mich ehrenamtlich für die 
Belange der Martin-Luther-Kirchgemeinde, 
unter anderem als Mitglied des kirchenmu-
sikalischen Ausschusses. Mich interessiert 
auch, was an Ökumene möglich ist und 

ich engagiere mich für die Fahrradkirche in 
Zöbigker: Sie ist ein spannender und ins-
pirierender Ort geworden – es lohnt sich, 
sie zu besichtigen und bei Veranstaltungen 
dabei zu sein. Am 2. Oktober, anlässlich des 
33. Jahrestages der Friedlichen Revolution, 
wurde dort mein „Magnificat für compu-
tergesteuerte Sprachklänge“ von 1999 auf-
geführt. Gleichzeitig projizierten wir Bilder 
der polnischen Malerin Wanda Stockwisz 
via Beamer an die transparente Dachhaut 
der Fahrradkirche, so dass sie von innen und 
außen zu sehen waren. Ab 18.00 Uhr gab es 
drei Veranstaltungen, die sehr gut besucht 
waren.

Derzeit setze ich mich auch dafür ein, 
dass in der Peterskirche Leipzig eine sehr 
gute neue Orgel gebaut wird: Nach dem 
Vorbild der französischen sinfonischen 
Orgeln des 19. Jahrhunderts, wie man sie 
aus den Kirchen in Paris kennt, soll das 
Projekt gemeinsam mit der Hochschule 
für Musik und der Deutschen Forschungs-
gemeinschaft in den nächsten fünf Jahren 
realisiert werden.

Außerdem wurde ich in den Deutschen 
Kulturrat berufen, ein Gremium, das die 
Bundesregierung in allen Fragen der Kultur 
berät. Ich arbeite dort vor allem im ‚Fach-
ausschuss Digitalisierung und Künstliche 
Intelligenz‘ mit. Dies ist ein Bereich, der 
mich als Komponist schon lange beschäftigt 
und der in der Musik immer wichtiger wird.“

Eine weitere Leidenschaft des Kompo-
nisten sind die Hauskonzerte, die zwei oder 
drei Mal im Jahr im Haus der Familie Kür-
schner in Markkleeberg stattfinden. „Diese 
Tradition beruht darauf, dass wir gern mit 
unseren Kindern und Freunden musizie-
ren. Meine Frau ist Pianistin, unsere Toch-
ter Anna-Katharina studierte Schulmusik 
und Deutsch in Frankfurt, jetzt ‚Kreatives 

Schreiben‘ in Hildesheim – 2022 gewann 
sie den hessisch-thüringischen Literatur-
wettbewerb; unser Sohn Johannes studiert 
in Weimar Violine und Komposition und 
unser Sohn David Theologie in Halle. Nach 
langer Corona-Pause werden demnächst 
wieder Hauskonzerte mit literarischen 
Lesungen stattfinden. Wie bisher laden wir 
dazu gern Freunde und Bekannte ein. Ich 
freue mich sehr, ein Haus zu haben, in dem 
Musik und Literatur leben.“ Annett Stengel

M u s i k s c h u l e

Buche jetzt das Musik-
karussell, um das richtige 

Instrument 
für dich zu fi nden!

Frohes neues 
Instrument!

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de

n Kennen Sie Menschen in Mark klee-
berg mit außergewöhnlichen Hobbys, 
Begabungen oder die sich in beson-
derer Weise für ihre Stadt engagieren 
und es verdienen auf unserer Porträt-
seite vorgestellt zu werden?
Schicken Sie Ihre Ideen an:
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

MITARBEITER (m/w/d) GESUCHT für Büro & Lager
» ca. 20 – 30 Std./Woche – auch geringfügig
» Grundkenntnisse in Excel etc. erforderlich
» angenehmes Betriebsklima, entspannte Arbeitszeiten
» Textilgroßhandel auf Marktkaufgelände

Bewerbungen bitte an: cs@schmitz-textil.de

Nicht später, sondern:
Mit weniger Besitz, weniger Belastung, weniger Arbeit 
langsamer, bewusster und nachhaltiger leben.

Michaela Löser – Ordnungsservice
Tel.: 0160 23 21 220 · E-Mail: info@ordnung.jetzt
www.ordnung.jetzt
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Verein

Hand & Heart 4 Dogs e. V.
„Anfangs waren wir ‚nur‘ ein paar Tier-
freunde mit einem Herz für Hunde, doch 
seit dem 20. April 2019 engagieren wir uns 
auch als Verein ‚Hand & Heart 4 Dogs e. V.‘ 
sehr für den Tierschutz, insbesondere für 
rumänische Hunde, denen es sehr schlecht 
geht. Durch Freunde erfuhr ich von deren 
Leid, davon, dass sie eingefangen, nicht 
gefüttert und grausam getötet werden. 
Um diesen Tieren zu helfen, initiierte ich 
zusammen mit meiner jetzigen Vorstands-
kollegin unseres Vereins, Carmen Schneider, 
Spendenaktionen und wurde Mitglied des 
Tierschutzvereins Leipziger Land e. V. Seit 
2014 unterstütze ich den Tierschutzverein 
‚Tierhilfe Hoffnung e. V.‘, denn dieser Verein 
betreibt in Rumänien das weltgrößte Tier-
heim – ich unterstütze es mit einer monat-
lichen Futterpatenschaft. Von tierlieben 
rumänischen Freunden unterstützt, organi-
siert und finanziert unser Verein nun schon 
seit einiger Zeit Kastrationsaktionen vor Ort 
zusammen mit mobilen rumänischen Tier-
arzt-Teams. Es gelang uns, bereits hunderte 
dieser lieben ‚Fellnasen‘ zu retten. Es ist ein 
unglaublich schönes Gefühl zu wissen, dass 
diese Tiere nun in Sicherheit leben, dass 
sie ein liebevolles Zuhause bekommen und 
270 von ihnen es schon für immer hier in 
Deutschland gefunden haben.

Da diese Hunde in Rumänien oftmals 
Hunger, Ignoranz und Gewalt ausgesetzt 
waren, sind sie meist traumatisiert, verletzt 
oder krank. Deshalb werden viele nach ihrer 
Rettung tierärztlich untersucht und ver-
sorgt. Nach abgeschlossener Behandlung 
kommen sie in gute, zuverlässige Pflege-
stellen vor Ort. Sobald sie vermittlungsfähig 
sind, suchen wir für sie liebevolle ‚Für-im-
mer-Zuhause‘ oder bringen sie in Deutsch-
land vorerst in Pflegestellen unter“, sagt 
Judith Henning. Vier rumänische Hunde 
hat sie schon selbst aufgenommen, sie sind 
sehr lieb und gehören längst zur Familie.

„Wir vermitteln diese Hunde aus Rumä-
nien nur nach Vorkontrolle vor Ort und mit 
Schutzvertrag. Ihre Ausreise erfolgt in der 
Regel nach Kastration, vollständig geimpft 
und mit den erforderlichen Dokumenten 
wie dem EU-Heimtierausweis. Jede dieser 
Rettungen erfordert viel Organisations- 
und Koordinationsaufwand. Dazu gehören 
Abstimmung mit den Rettern vor Ort, Ver-
fügbarkeit von Tierarzt- und Pflegestellen- /
Fosterplätzen nach der Rettung und vieles 
mehr und ist bis zur Vermittlung mit enor-
men Kosten für den Transport sowie den 
Tierarzt, wenn die Hunde verletzt oder krank 
sind, aber auch für erforderliche Impfungen 
und Kastrationen verbunden. Ich möchte 
betonen, dass es uns nicht um die ‚Massen-
vermittlung‘ von Hunden geht. Unser Ver-
ein kümmert sich darum, dass einige dieser 
Hunde aus den Tötungsstationen in Rumä-
nien geholt und gerettet werden können.

Wir möchten auf das Leid dieser Tiere 
aufmerksam machen und konzentrieren 
uns auf Aktionen für nachhaltigen Tier-
schutz vor Ort, denn in Rumänien dürfen 
sie weggefangen, weggesperrt und getö-
tet werden. Und bis dahin leiden sie noch 
mehr, sie hungern, weil sie nicht gefüttert 
werden“, sagt Judith Henning. „Für jede 
Spende, jede Patenschaft für diese geret-
teten Tiere sind wir sehr dankbar. Jeder 
Euro kommt zu 100 Prozent den ‚Fellnasen‘ 
zugute.“

„Unser Verein hat derzeit 18 Mitglieder. 
Wir möchten, dass er größer wird und 
freuen uns über neue, tierliebe Mitglie-
der, die Verständnis für unser Engagement 
im Auslandstierschutz haben und uns 
aktiv unterstützen möchten, beispiels-
weise im Social-Media-Bereich und bei 
Spendenaktionen.“

Judith Henning absolvierte einen Sach - 
kundelehrgang und bestand die entspre-
chende Prüfung, um vom Lebensmittel-
überwachungs- und Veterinäramt des 
Landkreises Leipzig in Borna eine Erlaubnis 
nach Paragraf 11 Absatz 1 Punkt 5 Tier-
SchG als verantwortliche und sachkundige 
Person zur Vermittlung von Hunden aus 
Rumänien nach Deutschland zu bekom-
men. „Um auch dem Finanzamt gegenüber 
korrekt unsere Spenden darzulegen und 
einen Gemeinnützigkeitsstatus bescheinigt 
zu bekommen, gründeten wir am 20. April 
2019 unseren eigenen Verein.“

Annett Stengel

n Weitere Informationen unter:
www.hh4dogs.de

Der Landkreis Leipzig sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt an der 
„Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig“ im Kommunalen Eigenbetrieb 
„Bildung und Kultur des Landkreises 
Leipzig“ am Standort Markkleeberg

EIN*E SACHBEARBEITER*IN MUSIKSCHULE (M/W/D)

(unbefristete Anstellung in Teilzeit 50 Prozent / Vergütung nach TVöD/ VKA)

u. a. für die Tätigkeiten:
 Schüler- und Lehrerverwaltung im Verwaltungsprogramm der Musikschule
 Beantwortung von Eltern- und Schüleranfragen
 Ausgabe und Entgegennahme von Instrumenten
 allgemeine Sekretariatsaufgaben

Die detaillierte Ausschreibung finden Sie unter: www.ms-lkl.de/stellenangebote

Bewerbungsschluss: 31.01.2023

Südostdeutsche Meisterschaft 2022 / 2023 im Badminton

Am 7. und 8. Januar 2023 ist es endlich 
wieder soweit und die Südostdeutschen 
Meisterschaften der O19 finden in Sach-
sen statt. Die Meisterschaft wird u. a. vom 
TSV 1886 Markkleeberg in der Dreifelder-
halle ausgerichtet. Auf badmintonbegeis-
terte Zuschauer warten spannende Spiele 
zwischen den besten Sportler und Sport-
lerinnen aus Baden-Württemberg, Bayern 
und Sachsen. Hierbei kommt es in den Dis-
ziplinen Einzel, Doppel und Mixed zum Kräftemessen auf hohem 
Niveau. Beginn ist jeweils 9.00 Uhr, der Eintritt ist frei. Das Turnier 
wird von Referee Jürgen Kern betreut. bw / TSV 1886 M’berg e. V.
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Markkleeberg aktuell

Weihnachtskonzerte in Großstädteln
Am 14. und 15. Dezember lud die Musik- und 
Kunstschule Landkreis Leipzig gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde zu zwei Advents-
konzerten in die Kirche Markkleeberg- 
Großstädteln ein. Im zwar kühlen, aber 
stimmungsvoll geschmückten Kirchenraum 
musizierten verschiedene Solisten und 
Ensembles. Neben weihnachtlicher Musik 
waren hierbei auch ungewohnte Klänge 
z. B. vom Percussionensemble zu hören. 
Zudem begleitete Kantor Frank Zimpel 
einige junge Musiker*innen auf der Orgel. 

Ein besonderes Erlebnis war das Kon-
zert für die rund 20 jungen Sängerinnen 
des Jugend-Pop-Chores der Musikschule, 

der unter Leitung von Kati Frind in diesem 
Rahmen seinen ersten Auftritt hatte und 
von den zahlreichen Zuhörern begeistert 
aufgenommen wurde. 

Der Jugend-Pop-Chor probt donnerstags 
in der Musikschule am Festanger und freut 
sich auch noch über neue Mitwirkende.

Thomas Laukel

Ehemaligenturnier der Hildebrandianer im Volleyball
„Als wenn es keine zweijährige Pause gab“
Acht Minuten vor 9.00 Uhr – oh, hoffentlich 
werden wir vier Teams?! Doch dann began-
nen meine Augen zu leuchten, die Halle 
füllte sich und wir teilten sogar das elfte 
Team noch auf die anderen zehn auf. Sehr 
schön war auch der Besuch von ehemaligen 
Schülern, jetzigen Lehrern und dem Ober-
bürgermeister Karsten Schütze. 73 positiv 
geprägte Adjektive zeigen, dass es den Akti-
ven von zehn Teams nicht nur Spaß gemacht 
hat, nicht nur gequatscht oder leibliche 
Genüsse schnabuliert wurden, sondern auch, 
dass jedes Spiel heiß umkämpft war und die 
Sieger erst mit dem Schlusspfiff jubeln konn-
ten und die Unterlegenen mit dem festen 
Willen „jetzt erst recht“ ins nächste Match 
gingen. In diesem Jahr hatten wir wieder 
super Helfer. Danke Nils und Paul für Aufbau 

und Schiritätigkeit; Constanze und Stefanie 
für Ablauf und „Mädchen für alles“. Am Ende 
triumphierte die „Bundesnetzagentur“ mit 
Frank und Tim Rudzik, Jeppe Reinsch, Johan-
nes Suckert, verstärkt durch Nika Schreiner, 
Katharina Klang und Emilio Hillert, mit 2:0 
über die „Schüler der RHS“ mit Felix Storch, 

Angelina und Josef Ibrahim, Hannah und 
Amelie Strnad und Marius Hoffmann. Wer 
nicht dabei war, hat echt was verpasst! Aber 
am 23. Dezember 2023, ab 10.23 Uhr, ist die 
Chance dies selbst zu erleben. Anmelden 
sichert einen der zehn Startplätze. Bis dahin, 
alles Gute! Detlef Mallast

Nachmittag der offenen Türen an der RHS 
am 26. Januar 2023
Die Rudolf-Hildebrand-Schule erwartet alle 
interessierten Bürger der Stadt Mark klee berg 
sowie der umliegenden Gemeinden zu einem 
„Nachmittag der offenen Türen“ – endlich 
auch wieder auch in unserer Schule. Lehrer 
und Schüler berichten über den Schulall-
tag, über besondere Aktivitäten der Schule 
und natürlich auch über Anforderungen des 
Gymnasiums. Es werden Stücke dargeboten, 
musiziert und gespielt, experimentiert und 
gebastelt. Dabei wollen wir unsere zukünf-
tigen Schüler natürlich mit einbeziehen. 
Außerdem kann man durch Ausstellungen 
und Informationstafeln viele Eindrücke über 
das Schulleben an der RHS sammeln.

n Ablauf:
• 15.30 Uhr: Auftritt des Chores der RHS
• 15.45 Uhr: Präsentation der Fachbereiche, 

u. a. Präsentation des vertieft musischen 
Profils, chemische und physikalische Mit-
mach-Experimente, Spielszenen aus dem 
Deutschunterricht, Informationen zum 
Fremdsprachenunterricht an der RHS, 
Dokumentation der Ganztagsschulange-
bote u. v. m.

Alle Aktivitäten an diesem Tag sind zeitnah 
auch auf www.rudolf-hildebrand-schule.de 
zu finden.

Constanze Ambrosch, Schulleiterin

Fahrbibliothek Landkreis Leipzig:
Termine für Januar und Februar

Die Fahrbibliothek im Landkreis Leipzig 
hat etwa 3.500 aktuelle Medieneinhei-
ten (u. a. Bücher, Filme, Musik, Spiele) 
im Bestand. In Markkleeberg hält die 
Fahrbibliothek in:
• Auenhain: Haltest. Bornaer Chaussee

05.01.2023: 15.30 bis 16.15 Uhr
02.02.2023: 15.30 bis 16.15 Uhr

• Wachau: Kirchplatz
05.01.2023: 16.30 bis 17.15 Uhr
19.01.2023: 15.30 bis 16.15 Uhr
02.02.2023: 16.30 bis 17.15 Uhr

• Gaschwitz: Parkplatz Nahkauf
05.01.2023: 17.45 bis 18.15 Uhr
19.01.2023: 14.30 bis 15.00 Uhr
02.02.2023: 17.45 bis 18.15 Uhr
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Veranstaltungen

im Januar / Februar
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 10.01., 09.30 Uhr  Offene Stillgruppe *
• 11.01., 17.00 Uhr  Nähtreff  *
• 12.01., 14.30 Uhr  Krabbelcafé *

* Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 08.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
• 15.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst
• 22.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  n Gemeindehaus Wachau
08.01., 08.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 

mit Pfr. Weber

  n Gemeindezentrum Mittelstraße
• 15.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne
• 22.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Katharinenkirche Großdeuben
08.01., 16.30 Uhr  Gottesdienst mit Einsegnung; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Martin-Luther-Kirche
• 06.01., 19.00 Uhr  Andacht zu Epiphanias mit Kantorei; 

mit Pfr. Bohne
• 08.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst 

mit Taufgedächtnis; mit Pfr. Bohne

  n Pfarrhaus Großstädteln
15.01., 10.00 Uhr  Gottesdienst 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00, Fr 18.00 & So 10.30 Uhr Heilige Messe
Aktuelle Änderungen unter: www.bonifatius-leipzig.de

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.deTh

em
a:

Albanien
Berge, Sand und Mee(h)r

präsentiert von Peter Kiefer – AT Reisen 
Weißes Haus | Parksalon | 19 Uhr

24.
j a n
2 0 2 3

Eintritt: 4 €
Tickets sind nur an der 
abendkasse erhältlich!

Abenteuer-
       fernweh

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – Mrz.: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr

N
EU

SE
EN

LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Eva live erleben! 

Nächste Heimspiele:
Sa., 11.02., 18:00 Uhr, Dreifelderhalle

SV LOHOF
Sa., 04.03., 18:00 Uhr, Dreifelderhalle

TSV ANSBACH

Eva 
NEUMANN
Jahrgang: 2003
Position: Libera

Volleyball in M’berg …

„… bedeutet für mich, 
eine neue sportliche 
Herausforderung in 

einem ambitionierten 
und motivierten Umfeld.“

#2#2

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg

 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de

Das gesamte Team des Seepark Auenhain 
wünscht einen guten Start ins neue Jahr und 
freut sich, Sie bald wieder als unsere Gäste 

begrüßen zu dürfen!
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Veranstaltungen
Ausstellungen · Museen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.

bis 05.02.: Sonderausstellung „Horst Kistner – Dramatische Ereignisse“: 
Horst Kistner ist Geschichtenerzähler, er stöbert im Fundus von Kino und 
Malerei und inszeniert Fotografie, um fotografische Gemälde zu gestalten.

bis 05.03.: Sonderausstellung „Bertram Kober 
– Aufstand der Dinge“: Der Leipziger Fotograf 
Bertram Kober zeigt in brillanten, großforma-
tigen Fotografien, wie surreal der Alltag sein 
kann.
www.fotomuseum.eu

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
31.01., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
bis 28.01.
Morobito Kozorite
„Morobito Kozorite“ ist japanisch und bedeutet „alle Leute kommen zusam-
men“. Drei koreanische, zwei deutsche und ein japanischer Künstler präsentie-
ren Malerei, Fotografie, Grafik und Installation.

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
• bis 22.01.

„Spiegelungen“ – Malerei von Regina & Andreas Purschwitz
Die Ausstellung zeigt Porträts von Persönlichkeiten, die entweder in Mark-
klee berg wohnen oder arbeiten in zweierlei Sichtweisen, außerdem sind 
Stadt- und Parkansichten aus der Umgebung zu sehen.

• ab 24.01.
Das Camper, das E-Biker und andere schrullige Wesen
Wir kennen sie. Sie sind unter uns. Und wir mit-
tendrin in dieser skurrilen Artenvielfalt. Sei es als 
„Das Omi“ mit der Perspektive Altenheim, einer 
modernen Form der Seniorenklappe. Oder als 
nach Geld und Geltung strebendes „Das Bossi“, 
als „Das Raser“, der Kreatur aus Fleisch und Super-Benzin, oder als Radfah-
ren imitierendes „Das E-Biker“ … Christian Habicht hat diesem Bestiarium 
mit witzigen Cartoons seinen Stempel aufgedrückt. Ausstellung bis 13.04.

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
12.01., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Im Laufe der Zeit“ – Malerei und 
Papierschnitte von Annette Schröter
Die Leipziger Malerin widmet sich seit über 20 Jah-
ren intensiv dem Medium Papierschnitt. Insbeson-
dere gut beobachtete triviale Versatzstücke unse-
rer und fremder Alltagskultur werden bei ihr immer 
wieder zum geschnittenen Bild. In ihren, mit hoher 
handwerklicher Finesse hergestellten Arbeiten, gelingt ihr eine Renaissance 
dieses alten Mediums, ganz auf der Höhe unserer Zeit. In einem gesonderten 
Raum wird eine kleine Auswahl von älteren, großformatigen Malereien prä-
sentiert. Ausstellung bis 30.03.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama mit vielen tausend Figuren.
bis 26.02.: Sonderausstellung „Shogun packt aus“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
28. / 29.01., 07.00 – 16.00 Uhr
Antik- und Trödelmarkt
Bummeln auf Europas größtem mobilen Kultmarkt 
für Antiquitäten- und Nostalgie-Liebhaber, Samm-
ler, Kunstfreunde und Retrofans. Regelmäßig wer-
den 500 bis 1.000 Händler*innen mit frischer Ware 
und Raritäten aus anno dazumal erwartet.

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Sa/So geöffnet ab 10:00 Uhr

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

Meistern Sie die GRUNDSTEUERREFORM 
mit einem kompetenten Partner an Ihrer Seite.

Wir helfen Ihnen gern! Vereinbaren Sie 
einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir Sie auch gern in allen 
anderen steuerlichen Angelegenheiten.
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  n Martin-Luther-Kirche

• 06.01., 19.00 Uhr
Praetorius Christmette
Berarbeitung für Blockflöten, Chor, Orgel 
und Sopran mit der Kantorei der Auenkirche 
unter Leitung von Susanne Blache und dem 
MaLu-Ensemble; Eintritt frei, Spenden erbeten.
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

• 25.01., 19.30 Uhr
Der Winter
Musik von Antonio Vivaldi „Winter“ und Leopold Mozart „Schlittenfahrt“ 
und Peter Tschaikowsky „Schneewalzer“ mit Frank Zimpel; Eintritt frei.

  n Rathaus, Lindensäle
• 13.01., 17.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Neujahrsempfang 2023
OBM Karsten Schütze zieht Bilanz und stellt die 
kommunalen Vorhaben für 2023 vor. Für Musik 
sorgt das Polizeiorchester Sachsen. Eintritt ist 
nur mit einem kostenfreien Ticket möglich, das in 
der Tourist-Information erhältlich ist.

• 21.01., ab 13.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Star Dance
Square Dancer aus ganz Deutschland treffen sich nach der Corona-Pause 
wieder zum Star Dance der Star Promenaders Markkleeberg. Auch 
Zuschauer sind herzlich willkommen. Ab 16.00 Uhr kann man sogar beim 
Contra Dance selbst mitmachen.
www.starpromenaders.de

• 03.02., 20.30 Uhr (Großer Lindensaal)
20 Jahre Ratskeller „Zur Linde“: The Firebirds
Tanz mit den Firebirds bei der Festveranstaltung 
zum 20-jährigen Jubiläums des Ratskellers: Per-
fekte Show, unwiderstehliche Animation und 
pure Spiellust! Mit ihrer Version des Rock’n’Roll-
Sounds der 1950er- und 1960er-Jahre machen 
The Firebirds einfach gute Laune. Die fünf smarten Herren aus Leipzig über-
zeugen mit einer Mischung aus eigenständig interpretierten Klassikern, 
A-cappella-Passagen und charmanten Comedy-Einlagen.
www.ratskeller-markkleeberg.de

• 25.01., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz
Viel Musik, gute Unterhaltung und eine tolle Stimmung mit Entertainer 
Rainer Ziggert.

  n Rathaus, Lindensäle
• 27.01., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Festliches Ensemblekonzert
Es musizieren Orchester und Ensembles der Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig, u. a. das „Junge Sinfonieorchester“; Eintritt frei, Spen-
den erbeten.
www.ms-lkl.de

• 27.01., 19.00 Uhr (Kleiner Lindensaal)
Lesung und Ausstellungseröffnung mit U.S. Levin
U.S. Levin liest aus dem Buch „Hilfe, unser 
Kind wird Künstler“ zur Ausstellungseröffnung 
mit Cartoons von Christian Habicht aus dem 
Buch „Das Camper, das E-Biker und andere 
schrullige Wesen; Eintritt frei.

  n Stadtbibliothek
• 16.01., 19.30 Uhr

Frauen der Bach-Familie
Mit Kostproben aus dem Buch „Frauen der 
Bach-Familie“ werden ganz unterschiedliche 
Lebensumstände von Frauen aus dem direk-
ten Umfeld Johann Sebastian Bachs und 
einiger Nachkommen beleuchtet. Auf Quellen 
basierende Informationen über Frauen sind rar, denn gemeinhin stan-
den Frauen weder im Berufsleben, noch galten sie als Rechtspersonen. 
Überlieferte Dokumente bezogen sich deshalb zumeist auf Männer. 
Doch es gab – auch in der Bach-Familie – Ausnahmen. So reicht das 
Spektrum von der klassischen Hausfrau bis hin zur Berufssängerin und 
sogar Unternehmerin im 18. Jahrhundert. Die Spuren der Frauen führen 
in verschiedene deutsche Städte und sogar bis nach Übersee. Aus der 
Reihe Kulturgeschichte trifft Literatur, präsentiert von Kulturgeschichte 
Markkleeberg e. V.
Referentin: Maria Hübner

• 03.02., 10.00 – 15.00 Uhr
Schnuppertag in der Stadtbibliothek
Zum Tag der offenen Tür in der benachbarten Oberschule Markkleeberg 
lädt auch die Stadtbibliothek zum Schnuppertag ein. Die Auswahl und 
Ausleihe von Medien ist ebenso möglich wie Neuanmeldungen und Biblio-
thekseinführungen.

  n Torhaus Markkleeberg
14.01., ab 17.00 Uhr
Tannenbaumverbrennung
Auf dem Biwakplatz schlägt für Weihnachts-
bäume bei Livemusik, Bratwurst und Glühwein 
das letzte Stündlein. Bringen Sie Ihren Baum 
einfach mit!
www.torhaus-markkleeberg.de

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online
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Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

7-Seen-Wanderung:
Anmeldung für Sachsens größtes Wanderevent 
seit 1. Januar 2023 möglich

Seit Kurzem ist es soweit – seit 1. Januar 2023 können sich 
Genusswanderer, Hobbysportler und ambitionierte Wanderer 
für Sachsens größte Wanderveranstaltung, die 7-Seen-Wan-
derung, anmelden. Das Sportereignis findet vom 5. bis 7. Mai 
2023 statt. Zur Wahl stehen über 70 Touren aus den Bereichen 
Kinder- & Familientouren, Thematische Touren sowie kurze und 
lange Wanderstrecken mit „Vollverpflegung“.

Das Online-Anmeldeportal ist nun geöffnet. Wer bis zum 
15. Januar 2023 bucht, erhält beim Kauf eines 7-Seen-Wande-
rung-Shirts einen Rabatt.

Seit 2004 findet die 7-Seen-Wanderung mit tausenden 
Teilnehmern aus ganz Deutschland im Leipziger Neuseenland 
statt. Geboten werden über 70 unterschiedliche Wanderrouten 
für Familien, Freizeit- und Langstreckenwanderer mit zahlrei-
chen Verpflegungsstopps entlang der Strecken. Zur nächsten 
Veranstaltung im Jahr 2023 werden bis zu 7.000 Teilnehmer 
erwartet. PM LTM GmbH

n Weitere Informationen und Anmeldung:
www.7seen-wanderung.de

Sparen leicht 
gemacht

Lerne im kostenlosen E-Mail-Kurs wie sparen 
funktioniert und sichere Dir die Chance auf 
einen 25 Euro Sparplan für 12 Monate. 

links.evergreen.de/academy

  nWeißes Haus
• 19.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

• 22.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: Eröffnungskonzert
Werke von Sergej Rachmaninov, Peter Tschaikowsky und Franz Schubert; mit 
Gayane Khachatryan (Violoncello), Violetta Khachatryan und Asen Tanshev 
(beide Klavier).

• 24.01., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Albanien – Berge, Sand und Mee(h)r
Albanien ist bei vielen Reisenden noch ein wei-
ßer Fleck auf der Landkarte, derweil hat das 
kleine Land unglaublich viel zu bieten. Fast 70 
Prozent des Landes sind gebirgig und es gibt 
zahlreiche Nationalparks. Es ist außerdem eines 
der artenreichsten Länder in Europa. So lassen sich Wölfe, Luchse und sogar 
Braunbären beobachten. Einen tollen Kontrast dazu bildet die knapp 450 km 
lange Küste mit traumhaften Sandstränden und kleinen Buchten. Aber auch 
kulturell hat Albanien einiges zu bieten. Lassen Sie sich begeistern!
Referent: Peter Kiefer

• 06.02., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Filmstadt Markkleeberg
Man kennt sie aus dem Fernsehen. Ein großer 
Teil der schönen Villen der Stadt Markkleeberg 
tauchte und taucht in den Krimis von ARD und 
ZDF regelmäßig auf. Meist allerdings nur als 
Tatorte, an denen Schauspieler, Regisseure und 
Autoren Stippvisiten in Markkleeberg absolvierten. Doch auch mancher 
Promi aus dem Filmgeschäft wohnte hier. Und mancher vor Jahrzehnten 
gedrehte Streifen ist amüsant. Michael Zock ist begeisterter Cineast und 
Sammler historischer Streifen. Einiges wird er in seinem Gepäck haben, 
um Filmsequenzen der Geschichte zu zeigen. Selbstverständlich geht es 
auch um die Markkleeberger Kinos, von denen es einst drei vor Ort gab. 
Aus der Vortragsreihe „Historisches aus der Region“, präsentiert von Kul-
turgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Michael Zock

• 12.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik: 2. Konzert
Mit Werken von Sergej Rachmaninov, Modest Mussorgsky, Peter Tschaikow-
sky, Mili Balakirew und Arno Babadschanjan; mit Dimitre Bitterolf, Christian 
Meinel und Dietmar Nawroth (alle Klavier).

• 16.02., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

Region

  n Borna, Stadtkulturhaus
15.01., 19.00 Uhr
Mut zur Lücke
Comedy mit Matze Knop

  n Zwenkau, Kulturkino
19.01., 19.30 Uhr
Rundherum – Geschichte einer Weltreise
Reisereportage von Thomas Meixner
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In Markkleeberg und dem Leipziger Neuseenland gibt es bei der 
7-Seen-Wanderung so viel zu entdecken.



Mit Laser für mehr Lebensqualität 
Schonende Therapie hilft Frauen bei Inkontinenz 
War sie unterwegs, suchte sie unruhig die nächstgelegene Toi- 
lette. Traf sie sich mit Freundinnen, fühlte sie sich unsicher, 
ob sie vielleicht unangenehm riecht. Viele Jahre litt Manuela K.  
unter ungewolltem Urinverlust – einer Inkontinenz. „Immer das 
Gefühl zu haben, ich verliere Urin – auch wenn es nur ein paar 
Tropfen waren – hat mich sehr belastet und schränkte meine 
Lebensqualität ein“, erzählt sie. Eine einzeln zu benennende 
Ursache für Manuelas Problem gab es nicht. Vielmehr spiel-
ten verschiedene Faktoren eine Rolle. „Aufgrund von Myomen  
und immer wiederkehrenden Polypen musste mir vor einigen  
Jahren die Gebärmutter entfernt werden“, erzählt sie. „Das so- 
wie die beiden Geburten in jüngeren Jahren und die einsetzen- 
den Wechseljahre führten wohl zu meiner Blasenschwäche“, 
so die Bornaerin.   

„Das ist tatsächlich leider der Lauf der Zeit bei uns  
Frauen“, bestätigt Dr. Eva-Maria Robel, nieder- 
gelassene Frauenärztin in Markleeberg. „Schwan- 
gerschaften, Geburten, Wechseljahre mit einem 
anderen Hormonhaushalt hinterlassen Spuren. 
Die Scheidenschleimhaut verändert sich und häu- 
fig kommt es zu einer Instabilität des Beckenbo-
dens und des Gewebes, welches für eine unge-
störte Blasenfunktion verantwortlich ist.“ Harnin-
kontinenz kann eine Folge sein.

Tabuthema Inkontinenz 
Glaubt man den Zahlen, so sind in Deutschland bis zu 10 Mil-
lionen Frauen von einer Harninkontinenz, umgangssprach-
lich Blasenschwäche, betroffen. Dabei wird die Inkontinenz
in drei Formen unterschieden:
• Dranginkontinenz, die mit einem starken Harndranggefühl

und einem nicht beeinflussbaren Harnverlust einhergeht.
• Belastungsinkontinenz, bei der es bei körperlicher Anstren- 

gung zu unwillkürlichem Urinverlust kommt, wie zum Bei-
spiel beim Lachen, Niesen, Husten, Sport oder dem Heben
schwerer Lasten.

• Mischinkontinenz, welche Symptome sowohl der Drang- als
auch der Belastungsinkontinenz aufweist.

Aber auch wenn viele Frauen unter einer Form 
der Harninkontinenz leiden, handelt es sich nach  
wie vor um ein Tabuthema. „Ich erlebe oft, dass  
sich Frauen schämen, unsicher fühlen und im 
schlimmsten Fall ihren Lebensradius immer wei- 
ter einschränken“, erzählt die Gynäkologin. Sie 
beobachtet, dass Frauen fast allen Alters be-
troffen sein können. „Auch junge Frauen können 
nach Geburten, bei körperlichen Aktivitäten und 
Sport Urinverlust erleiden“, so Dr. Robel.

Was tun?
Die gute Nachricht: Es gibt Therapien, die individuell an Ur-
sache, Ausmaß und die jeweilige Lebenssituation angepasst 
werden können. Oftmals hilft auch schon eine gezielte Kräf-
tigung des Beckenbodens, auch wenn dies etwas Geduld 
und Ausdauer erfordert. Fachkundigen Rat- und Anleitungen 
können sich Frauen dafür auch im Beckenboden-Kontinenz-
zentrum in den Sana Kliniken Leipziger Land in Borna holen.  
Auch die Praxis für Frauenheilkunde von Dr. Eva-Maria Ro-
bel ist dem Beckenbodenzentrum in Borna angeschlossen. 
Kommen Frauen mit Inkontinenzbeschwerden zu ihr, erfolgt 
zunächst eine umfassende Diagnostik. „Dazu gehört auch ein 
ausführliches Gespräch, in dem wir über die Ursachen und 
mögliche die Belastungen und die möglichen Therapieschrit-
te sprechen.  Am Ende steht ein individueller Therapieplan.“

Mit Wärmeimpulsen Beschwerden lindern 
Seit 2019 kommt in der Praxis von Dr. Eva-Maria Robel zur 
Behandlung einer Belastungsinkontinenz auch ein neues 
Verfahren zum Einsatz – die Lasertherapie. „Das ist eine sehr 
schonende Methode“, erklärt die Frauenärztin. „Mit Hilfe des 
Laserlichts wird das Bindegewebe in der Nähe der Harnröhre 
behandelt. Der abgegebene Wärmeimpuls veranlasst die Bin-
degewebszellen, sich zu vermehren. Durchblutung und Zu- 
stand der Schleimhaut verbessern sich.“ Es wird mehr Kol-
lagen gebildet, welches das Gewebe kräftigt und den Ver-
schlussapparat der Harnblase unterstützt. „Eine erste Ver- 
besserung verspüren die Patientinnen bereits nach der ersten  
Behandlung“, erzählt die Ärztin. „Der maximale Effekt wird 
nach zirca sechs Monaten erreicht.“

Das kann auch Manuela bestätigen. Sie hat die Behandlung 
bereits zwei Mal in der Praxis von Dr. Robel durchführen las-
sen. „Es hat sehr schnell geholfen und fühlt sich auf eine an- 
genehme Weise gestrafft und stabiler an“, erzählt sie mit ei-
nem Schmunzeln. Der Effekt halte zwar nicht ewig an, aber 
eine Wiederholung der Lasertherapie nach ein bis zwei Jah-
ren oder nach Bedarf sei kein Problem, so Dr. Robel. 

Die Vorteile der Lasertherapie sind dabei vielfältig. „Es ist 
kein operativer Eingriff. Die Therapie kann ambulant durch-
geführt werden, dauert in der Regel nur 20 Minuten und die 
Frauen sind anschließend wieder voll arbeitsfähig“, so Dr. 
Robel. „Nebenwirkungen gibt es so gut wie keine.“ 

Neben einer Belastungsinkontinenz kann auch Vulvo-Vagina-
le Atrophie – also die Veränderung der vaginalen Hautschich-
ten aufgrund der Abnahme von Östrogen in den Wechsel- 
jahren – mit dem Laser behandelt werden. „Die reduzierte Haut- 
schichtdicke führt zu Symptomen wie Scheidentrockenheit, 
Juckreiz oder Schmerzen beim Geschlechtsverkehr. Die Laser- 
therapie kann diese Beschwerden spürbar lindern“, so die 
Gynäkologin. Da es sich um eine hormonfreie Therapie hand- 
elt, eignet sich die Lasertherapie im Übrigen auch für Frauen,  
die aufgrund von Erkrankungen, wie zum Beispiel nach der Be- 
handlung von Brustkrebs, unter vaginalen Beschwerden leiden.   

Einziger Wehrmutstropfen: Noch werden die Kosten einer 
Lasertherapie nicht von den Krankenkassen getragen, son-
dern müssen selbst bezahlt werden. Für Manuela war die Be-
handlung aber jeden Euro wert: „Wieder ohne Angst ausge-
hen können, Fahrrad fahren, unterwegs sein – ich fühle mich 
dank der Lasertherapie wieder im Leben angekommen.“

FRAUENARZTPRAXIS

Dr. med. 
Eva-Maria Robel
Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Schwerpunktbezeichnung spezielle Geburtshilfe  
und Perinatalmedizin

Frauenarztpraxis Markkleeberg
Ring 7A, 04416 Markkleeberg   

Terminvergabe unter Telefon

0341 3580613
oder per Mail an:
Frauenarzt.Polikum@Sana.de

Sprechzeiten für  
bestellte Patientinnen:
Montag 14:00 –18:00 Uhr
Dienstag 08:00 –12:00 Uhr 

13:00 –16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 –13:00 Uhr

u. n. Vereinbarung
Donnerstag  08:00 –12:00 Uhr

13:00 –18:00 Uhr
Freitag 08:00 –12:00 Uhr

Sprechzeiten für  
unbestellte Patientinnen:
Dienstag  08:00 – 09:30 Uhr 
Mittwoch  08:00 – 09:00 Uhr 
Donnerstag   08:00 – 09:30 Uhr
Freitag 08:00 – 09:00 Uhr
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gelassene Frauenärztin in Markkleeberg. „Schwan-



Mit Laser für mehr Lebensqualität 
Schonende Therapie hilft Frauen bei Inkontinenz 
War sie unterwegs, suchte sie unruhig die nächstgelegene Toi- 
lette. Traf sie sich mit Freundinnen, fühlte sie sich unsicher, 
ob sie vielleicht unangenehm riecht. Viele Jahre litt Manuela K.  
unter ungewolltem Urinverlust – einer Inkontinenz. „Immer das 
Gefühl zu haben, ich verliere Urin – auch wenn es nur ein paar 
Tropfen waren – hat mich sehr belastet und schränkte meine 
Lebensqualität ein“, erzählt sie. Eine einzeln zu benennende 
Ursache für Manuelas Problem gab es nicht. Vielmehr spiel-
ten verschiedene Faktoren eine Rolle. „Aufgrund von Myomen  
und immer wiederkehrenden Polypen musste mir vor einigen  
Jahren die Gebärmutter entfernt werden“, erzählt sie. „Das so- 
wie die beiden Geburten in jüngeren Jahren und die einsetzen- 
den Wechseljahre führten wohl zu meiner Blasenschwäche“, 
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„Das ist tatsächlich leider der Lauf der Zeit bei uns  
Frauen“, bestätigt Dr. Eva-Maria Robel, nieder- 
gelassene Frauenärztin in Markleeberg. „Schwan- 
gerschaften, Geburten, Wechseljahre mit einem 
anderen Hormonhaushalt hinterlassen Spuren. 
Die Scheidenschleimhaut verändert sich und häu- 
fig kommt es zu einer Instabilität des Beckenbo-
dens und des Gewebes, welches für eine unge-
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kontinenz kann eine Folge sein.

Tabuthema Inkontinenz 
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Sport Urinverlust erleiden“, so Dr. Robel.

Was tun?
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tigung des Beckenbodens, auch wenn dies etwas Geduld 
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können sich Frauen dafür auch im Beckenboden-Kontinenz-
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Auch die Praxis für Frauenheilkunde von Dr. Eva-Maria Ro-
bel ist dem Beckenbodenzentrum in Borna angeschlossen. 
Kommen Frauen mit Inkontinenzbeschwerden zu ihr, erfolgt 
zunächst eine umfassende Diagnostik. „Dazu gehört auch ein 
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Mit Wärmeimpulsen Beschwerden lindern 
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Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

präsentiert:

Tickets in Ihren 
TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg 
Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen 
bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 
0341 350 26 29

29. 04. 2023
Haus Leipzig

open-air

Präsentiert von

02. 09. 2023 
Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Kinderfestpreis
99€*Kinder reisen ab

TÜRKISCHE RIVIERA   
SplashWorld Eftalia Splash Resort 4
Doppelzimmer, All Inclusive, inkl. Flug 
z.B. am 12.07.2023 ab Leipzig-Halle 
7 Nächte pro Person ab € 1.005
KINDERFESTPREIS € 149

*  Die saisonabhängigen TUI Kinderfestpreise gelten für Kinder von 2-11 Jahren im Zimmer zweier Vollzahler  
für Pauschalreisen vom 24.03. bis 30.09.23 (letzte Rückreise) in teilnehmenden TUI Hotels (7-14 Nächte,  
inkl. Basisverpflegung) mit ausgewählten Flügen bei gleichem Abflug- und Ankunftsflughafen: begrenztes 
Kontingent, buchbar vom 21.12.22 bis 28.02.23. TUI PROTECT inklusive. 

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

Rathausstr. 33-35  |  04416 Markkleeberg   
Tel.: 0341 3502629  |  info@reisebuero-markkleeberg.de   
www.reisebuero-markkleeberg.de

Kinderfestpreis
99€*Kinder reisen ab

TÜRKISCHE RIVIERA   
SplashWorld Eftalia Splash Resort 4
Doppelzimmer, All Inclusive, inkl. Flug 
z.B. am 12.07.2023 ab Leipzig-Halle 
7 Nächte pro Person ab € 1.005
KINDERFESTPREIS € 149

*  Die saisonabhängigen TUI Kinderfestpreise gelten für Kinder von 2-11 Jahren im Zimmer zweier Vollzahler  
für Pauschalreisen vom 24.03. bis 30.09.23 (letzte Rückreise) in teilnehmenden TUI Hotels (7-14 Nächte,  
inkl. Basisverpflegung) mit ausgewählten Flügen bei gleichem Abflug- und Ankunftsflughafen: begrenztes 
Kontingent, buchbar vom 21.12.22 bis 28.02.23. TUI PROTECT inklusive. 

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

Rathausstr. 33-35  |  04416 Markkleeberg   
Tel.: 0341 3502629  |  info@reisebuero-markkleeberg.de   
www.reisebuero-markkleeberg.de

- Anzeige -

Winterurlaub im Erzgebirge: Oberwiesenthal

Der Kurort Oberwiesenthal wurde 1527 
als „Neustadt am Wiesenthal“ gegründet. 
Schon im 19. Jahrhundert, als der Erzab-
bau zum Erliegen kam, wurde das Städt-
chen als Ausflugsziel beliebt – der rund 
1.215 Meter hohe Fichtelberg lockte die 
ersten Wintersportler an.

Zu den beliebtesten Wanderzielen ge - 
hört nach wie vor das Fichtelberghaus mit 

dem Aussichtsturm. Einst diente es als 
Jagdhaus, später konnten es dann auch 
Wanderer nutzen. Heute befindet sich 
darin ein Hotel und ein Restaurant. Auf 
den Aussichtsturm zu steigen lohnt sich 
vor allem bei guter Sicht. Der Ausblick ist 
beeindruckend und ein schönes Erlebnis.

Oberwiesenthal ist die am höchsten 
gelegene Stadt Deutschlands und auch mit 

Volldampf zu erreichen: Von Cranzahl bis 
Oberwiesenthal fährt man mit der Fich-
telbergbahn circa eine Stunde. Unterwegs 
hält sie sieben Mal. Man kann unter ande-
rem in Unterneudorf, Niederschlag und 
Hammerunterwiesenthal aussteigen. Mit 
dieser beliebten Dampfeisenbahn fahren 
jährlich mehr als 250.000 Fahrgäste.

Kleine und große Gäste lockt auch die 
Kunsteisbahn „Eis- & Sportarena Ober-
wiesenthal“ am Fichtelberg an. Auch 
unter Flutlicht bietet sie verschiedenstes 
Eislauf-Vergnügen wie Eisstockschießen 
und Eis-Discos (bei bis zu 16 Grad). Ob 
Anfänger oder Profi – sie ist ein idealer 
Treffpunkt für alle, die gern auf Kufen ihre 
Runden drehen.

n Weitere Tipps für Ihren Urlaub oder 
Wochenendausflug nach Oberwiesenthal 
und Umgebung geben wir Ihnen gern per-
sönlich in unserem TUI TRAVELStar Reise-
büro. Montags bis freitags sind wir von 
10.00 bis 18.00 Uhr für Sie da – auch 
gern telefonisch unter 0341 3502629 
sowie per E-Mail.  Ihr Daniel Riedel,
 TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg
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MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
herzliche Grüße von mir zum Anfang des neuen Jahres. Ich wün-
sche Ihnen für 2023 alles Gute und vor allem beste Gesundheit. Am 
13. Januar, ab 17 Uhr, findet im Rathaus nach zwei Jahren Pause end-
lich wieder ein Neujahrsempfang statt. Zu diesem darf ich Sie herzlich 
einladen. Beachten Sie bitte, dass der Eintritt nur mit einem kosten-
freien Ticket möglich ist. Die Karten werden über die Tourist-Informa-
tion in der Rathausstraße abgegeben.

Gleichzeitig bitte ich bereits um Nachsicht, sollten die Tickets 
nicht für alle Interessenten reichen. Die Platzzahl im Großen Linden-
saal ist begrenzt und der Andrang war in der Vergangenheit immer 
sehr groß. In meiner kurzen Rede werde ich das letzte Jahr Revue 
passieren lassen und einen kleinen Ausblick auf das kommende 
Jahr geben. Erwähnen werde ich sicher die Großvorhaben, wie den 
Neubau der Jugendherberge am Markkleeberger See, die Sanierung 
und Erweiterung der Feuerwehr West, die Vorhaben im Sportpark 

„Camillo Ugi“ oder den Neubau für die Betrieblichen Dienste. Wie 
immer kann ich mich aber nur auf eine Auswahl von Themen und 
Projekten beschränken, ansonsten würde meine Rede den Zeitrah-
men der Veranstaltung sprengen.

Aktuell ist der Entwurf des neuen Doppelhaushaltes der Stadt für 
2023 / 2024 in der Diskussion. Die öffentliche Auslage des Entwurfes 
der Haushaltssatzung findet in der Zeit vom 18. bis 26. Januar statt. 
Das Haushaltsvolumen beträgt mittlerweile rund 60 Millionen Euro 
pro Jahr. Neben den großen Investitionen finden sich im Entwurf 
viele kleinere Maßnahmen für die kommenden beiden Jahre, die oft-
mals weniger im Fokus der Öffentlichkeit stehen, aber nicht minder 
wichtig sind. Daher erlaube ich mir an dieser Stelle, einige vermeint-
lich kleinere Vorhaben zu erwähnen. Schwerpunktmäßig wird in 
Markkleeberg viel in Kindertagesstätten und Schulen investiert.

Im Sportpark „Camillo Ugi“ stehen gleich mehrere Maßnahmen auf dem Plan, unter anderem 
soll ein neues Mehrzweckgebäude (Foto: Frontansicht) errichtet werden (Foto: Bauconzept) 

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Im Zuge der weiteren Digitalisierung 
erhalten unsere Schulen Sonderbudgets 
zur IT-Ausstattung. Auf der Agenda stehen 
Investitionen zum Schallschutz im Hort 
Mitte und in der Grundschule West. An der 
Oberschule muss die Fassade, am Gymna-
sium das Glasdach saniert werden.

Feuchteschäden müssen an der Kita 
„Kinderland“ in Wachau und an der Turn-
halle in der Geschwister-Scholl-Straße 
beseitigt werden. Eingeplant werden Mit-
tel für neue Außenanlagen bzw. Spielge-

räte im Hort Mitte, in der Kita „Sonnenweg“ und der Kita „Zur Sonne“. 
Investiert wird auch in den Einsatz erneuerbarer Energien und von 
Photovoltaik-Anlagen, zum Beispiel an der Grundschule West oder 
der Kita „Kleeblatt“ im Spindelweg.

Zusätzlich zu den jährlichen Budgets für die LED-Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung sollen auch die Turnhalle Mehringstraße und 
der Kunstrasenplatz am Gymnasium mit moderner LED-Beleuchtung 
ausgestattet werden. Im Gymnasium muss der Fußboden in der Aula 
erneuert werden und in der Kita „Kleeblatt“ die Heizungsanlage.

Einige Dauerbrenner finden Eingang in die Finanzplanung. Hier 
ist unbedingt der Weg An der Koppel zu nennen. Dieser wird durch 
Radfahrer in Richtung Markkleeberger See hochfrequentiert und 
ist seit Jahren in einem schlechten Zustand. Verbesserungsbedarf 
gibt es auch bei der Beleuchtung am Schillerplatz in Markklee-
berg-Ost. Nicht zu vergessen ist der geplante Ausbau der Endstelle 
der Buslinie 70.

Erfreulicherweise konnten auch Denkmalschutzmaßnahmen 
aufgenommen werden. Die Sanierung der Denkmäler auf dem 
Wachauer Kirchplatz und am ehemaligen KZ-Außenlager im Equi-

pagenweg wurde berücksichtigt. Vorgesehen sind auch Mittel für 
einen Fitnessparcours am Cospudener See.

Die Auflistung ist nur ein Bruchteil dessen, was in unserem städ-
tischen Haushalt geplant wurde. Gestatten Sie mir zum Abschluss 
noch ein ganz großes Dankeschön an alle, die sich an unserer 
Weihnachtspäckchen-Sammelaktion für die Kinder in unserer 
rumänischen Partnerstadt Zarnesti beteiligt haben.

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr haben die Päckchen vor 
Weihnachten persönlich nach Zarnesti gebracht. Die strahlenden 
Kinderaugen sind mehr als eine Entschädigung für die 1.500 Kilo-
meter lange Autofahrt. Rund 500 Päckchen und über 1.000 Euro 
Spendengeld sind super. Wir sagen Danke!

Die traditionelle Sammelaktion fand auch medial große Beach-
tung. So berichtete der MDR live aus Markkleeberg und machte 
wunderbar Werbung. Selbst in Berlin sorgten wir für Aufmerksam-
keit. Der ehemalige Bundespräsident Horst Köhler hat in seinen 
Geburtstagsglückwünschen Anerkennung gezollt. Diesen Dank 
möchte ich an dieser Stelle gern weitergeben.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

Restkarten für Neujahrsempfang am 13. Januar 2023
In der Tourist-Information, Rathausstraße 22, gibt es noch kos-
tenfreie Restkarten für den Neujahrsempfang des Oberbürger-
meisters am 13. Januar im Großen Lindensaal. Nach zwei Jahren 
coronabedingter Pause wird die Tradition wieder aufgenommen. 
Karsten Schütze zieht Bilanz und stellt die kommunalen Vorhaben 
fürs Jahr 2023 vor. Für Musik sorgt das Polizeiorchester Sachsen. 

Beginn ist um 17 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr. Wichtig: Der Eintritt 
ist aus Kapazitätsgründen nur mit Ticket möglich. Die Tourist- 
Information ist montags bis freitags von 10 bis 17 Uhr sowie 
samstags von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Herzlichen Dank an alle: 492 Weihnachtspäckchen für Zarnesti
Die Weihnachtspäckchenaktion der Stadt Markkleeberg für die 
Kinder in der rumänischen Partnerstadt Zarnesti hat ein positives 
Ergebnis gebracht: Bei der vierwöchigen Sammlung kamen insge-
samt 492 Päckchen zusammen, 1.054,70 Euro wurden gespendet.

„Das Ergebnis ist super“, freut sich Oberbürgermeister Karsten 
Schütze. „Trotz Energiekrise und Krankheitswelle haben sich bei 
dieser Aktion wieder zahlreiche Menschen beteiligt. Ihnen und 
allen Beteiligten an den Sammelstellen gilt unser herzlicher Dank.“

Zwischen dem 14. November und dem 12. Dezember 2022 
waren Klein und Groß, Jung und Alt dem Aufruf der Stadt gefolgt. 
Die Päckchen konnten an fünf Sammelstellen abgegeben werden.

Dies waren die AWO-Kita „Zur Sonne“, die Grundschule Markklee-
berg-Ost, die Pfarrämter der Martin-Luther-Kirchgemeinde und 
der Auenkirchgemeinde sowie die Bürgerinformation im Rathaus.

Vom 14. bis 20. Dezember 2022 reisten Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Markkleeberg und Vertreter des Vereins 
Markkleeberger Städtepartnerschaften e. V. ins rund 1.500 Kilo-
meter entfernte Zarnesti, um die Geschenke vor Ort an die Stadt-
verwaltung zu übergeben. Die Verwaltung verteilte sie an die 
Kinder. 

Daniel Kreusch / Pressesprecher

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 
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•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA 
Abtsdorfer Straße 36 | 04552 Borna | Telefon: 03433 207329
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• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 18. Januar 2023.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 17. Januar 2023, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Fairtrade-Town Markkleeberg 2022 – ein Rückblick
Projekt „Global Nachhaltige Kommune“
Markkleeberg ist eine der Städte, die 2022 für das Projekt „Global Nach-
haltige Kommune“ in Sachsen ausgewählt wurde. Der Schwerpunkt des 
Vorhabens liegt auf der Entwicklung von kommunalen Nachhaltigkeits-
strategien mit Bezug auf die Agenda 2030, den internationalen Zielen 
für nachhaltige Entwicklung. Das Auftakttreffen eines Kernteams in der 
Verwaltung fand am 28. Juni 2022 statt, der offizielle Auftakt in Dres-
den am 29. Juni 2022. Beide Veranstaltungen und das hohe öffentliche 
Interesse haben gezeigt, wie viele Ideen für positive Veränderungen es 
gibt. Aufgrund der großen Resonanz hat am 21. November 2022 im 
Großen Lindensaal eine öffentliche Ideenwerkstatt stattgefunden.

Praxisworkshops zur nachhaltigen Beschaffung
Nach dem Stadtratsbeschluss zu sozialen und ökologischen Kriterien 
in der Beschaffung im Dezember 2019 und der Grundlagenschulung 
zum Thema Nachhaltige Beschaffung für die Verwaltung 2020 fan-
den am 26. September 2022 noch einmal vertiefende Schulungen 
für die Verwaltung zum Thema statt. Die Workshops sollten dazu 
dienen, einzelne konkrete Fälle und Probleme in den Ämtern bei der 
Beachtung von sozialen und ökologischen Kriterien in der Beschaf-
fung zu besprechen und gemeinsam Lösungsansätze zu finden. Der 
Tag war in vier Themenbereiche mit verschiedenen Ämtern im Fokus 
gegliedert: 1. Baumaterial und Arbeitsschutzkleidung, 2. Büroma-
terial und IT, 3. Ausstattungsgegenstände und Reinigungsmittel, 
4. Veranstaltungen und Catering. Der Austausch mit und zwischen 
den Kolleginnen und Kollegen zum Thema war sehr bereichernd. Es 
haben sich viele Ansätze gefunden, in denen auch Synergien zwi-
schen den Ämtern genutzt werden können. Außerdem gab es bereits 
viele positive Umsetzungsbeispiele aus diversen Ämtern.

Vernetzung sächsischer Fairtrade Towns und Erfahrungsaustausch
Am 14. Oktober 2022 fand das jährliche Vernetzungstreffen der säch-
sischen Fairtrade Towns in Freiberg statt. Neben den großen Städten 
Dresden, Leipzig und Chemnitz, waren u. a. auch Vertreterinnen und 
Vertreter aus Eibenstock, Taucha und natürlich wir aus Markkleeberg 
dabei. Ziel dabei ist es, sich gemeinsam über Erfolge und Herausforde-
rungen auszutauschen, Ideen zu teilen und gegenseitig zu motivieren, 
sich weiter für den Fairen Handel zu engagieren. Das nächste Vernet-
zungstreffen wird im März 2023 in Markkleeberg stattfinden.

Im Rahmen des Wettbewerbs „Hauptstadt des Fairen Handels“, bei 
dem die Stadt Markkleeberg in Kooperation mit Leipzig 2021 mit einem 

Preis ausgezeichnet wurde, fand am 
9. / 10. November 2022 der bundes-
weite Erfahrungsaustausch in Leipzig statt. Eine besondere Rolle spielte 
an dieser Stelle die gute Kooperation zum Thema Fairer Handel über die 
Stadtgrenzen hinaus.

Ausstellung „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“
Auch im nächsten Jahr sind wir wieder Teil der Landesausstellung 
„Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)“ in Sachsen. Besonders 
die Themen Gleichstellung, Inklusion und Nachhaltigkeit & Faire 
Beschaffung stehen im Markkleeberger Beitrag im Fokus. Bildung 
für nachhaltige Entwicklung heißt, allen Menschen der Gesellschaft 
Bildungschancen zu eröffnen, damit sie sich Wissen, Kompetenzen 
und Werte aneignen sowie Verhaltensweisen und Lebensstile erler-
nen. Diese sind für eine lebenswerte Zukunft und positive gesell-
schaftliche Weiterentwicklung erforderlich. BNE ermöglicht Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen jeden Alters nachhaltiges Denken 
und Handeln sowie lebenslanges Lernen in allen Bildungsbereichen.

Wer Lust und Interesse hat, Teil der Steuerungsgruppe Fairtrade zu 
werden, kann sich gern per E-Mail (markkleeberg-fairtrade@gmx.de) 
oder telefonisch (Rufnummer 0341 3533206) bei uns melden. 

Susann Eube und Diana Bergmann / Steuerungsgruppe Fairtrade

Fotos: Ulrike Biller (oben), Christian 
Hüller / Engagement Global (rechts)

Kunstwinkelprojekt: Noch Chancen auf Teilnahme 
Am 23. September 2023 findet das 5. Kunstwinkelfest in Mark-
klee berg statt. Fester Bestandteil des Programms ist die Eröffnung 
der alljährlich wechselnden Freiluftgalerie an der Hausgiebelwand 
Rathausstraße 23.

Wer sich an der Galerie mit einem eigenen Werk beteiligen 
möchte, hat noch gute Chancen darauf. Die Anmeldefrist wurde 
auf den 28. Februar 2023 verlängert. Dem Kreis der Teilnehmenden 
sind dabei keine Grenzen gesetzt: Ob Profi oder Laie, allein oder 
in Gruppe, im Verein oder als Firma – mitmachen kann jeder, der 
Talent zum Malen hat. 

Was man dafür tun muss? Bewerben Sie sich schriftlich mit 
einigen Referenzen oder Zeichenbeispielen bis zum genannten 
Stichtag. Die Bewerbung richten Sie bitte an folgende Adresse: 
wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de. 

Im März werden dann an ausgewählte Bewerberinnen und 
Bewerber 24 Mosaike aus Aluminium in einer Größe von 80 mal 
80 Zentimeter ausgeteilt. Sie dienen als Grundlage Ihres Bildes. 

Alle Beteiligten haben bis Mitte August 2023 Zeit, um aus diesen 
Rohlingen ein Schmuckstück für die Galerie zu zaubern.

Die Mühe lohnt sich, denn für ein Jahr präsentieren die Künst-
lerinnen und Künstler sich mit ihrem Kunstwerk einem großen 
Publikum. Anschließend werden alle Werke zum Kunstwinkelfest 
öffentlich versteigert. 80 Prozent des Erlöses kommt den jewei-
ligen Künstlern zugute. 20 Prozent, jedoch mindestens 40 Euro, 
fließen zurück in den Projekttopf.

Weitere Informationen sind bei der Abteilung Wirtschaftsförde-
rung sowie unter www.markkleeberg.de/de/kunstwinkel erhältlich.

Ansprechpartner:
• Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung: Kerstin Kaiser 

Telefon: 0341 3533235
• Team Wirtschaftsförderung: Anke Meyerle, Telefon: 0341 3533146

Daniel Kreusch / Pressesprecher 
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Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle als 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) für 
Öffentlichkeitsarbeit / Stadtmarketing

neu zu besetzen.
Die Große Kreisstadt Markkleeberg ist eine aufstrebende Stadt 

mit großen Entwicklungspotenzialen. Sie ist verkehrsgünstig im 
Grünen gelegen, besitzt alle schulischen Einrichtungen und hat 
den Vorzug der unmittelbaren Nachbarschaft der Großstadt Leip-
zig unter Bewahrung ihres eigenen Charakters.
 
Wir bieten Ihnen:
• ein interessantes Tätigkeitsfeld
• eine tarifgerechte Vergütung nach der Entgeltgruppe E 9a (TVÖD)
• Jahressonderzahlung und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch Gleitzeit
• die Möglichkeit zum alternativen Arbeiten

Das sind Ihre Aufgaben:
• Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsorganisation
• Veröffentlichung und Merchandise
• Aufbau eines Stadtmarketings, Imagepflege für die Stadt in 

Zusammenarbeit mit den Fachämtern
• Pflege und Aktualisierung der Homepage der Stadt
• Aufbau und Pflege eine Fotoarchives
• Betreuung des Verfügungsfonds Stadtsanierung inklusive Bür-

gerbeteiligung und Steuerung der lokalen Akteure in Abstim-
mung mit dem Stadtplanungsamt.

Das bringen Sie mit:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in den Bereichen Marke-

ting bzw. Öffentlichkeitsarbeit oder vergleichbare Ausbildung /
Weiterbildung in den genannten Bereichen mit entsprechender 
Berufserfahrung

• anwendungssichere Kenntnisse in MS-Office
• Erfahrung mit CMS und Social Media

• gute Kommunikationsfähigkeit
• selbstständige Arbeitsweise, hohe Einsatzbereitschaft und 

Engagement

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 20. Januar 
2023 an stellenbewerbung@markkleeberg.de oder

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Für weitere Informationen steht Ihnen Ulrike Witt, Referentin des 
Oberbürgermeisters, unter der Telefonnummer 0341 3533209 
gern zur Verfügung.

Wir sehen allen Bewerbungen mit großem Interesse entgegen, 
unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, 
Religion oder Weltanschauung, Behinderung, Alter oder sexueller 
Identität. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leis-
tung werden schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
bevorzugt berücksichtigt. 

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsge-
setzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit 
Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener 
Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung 
von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwer-
den an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: 
Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 
Markkleeberg) wenden.

Amtliche Bekanntmachungen

Festsetzung der Grundsteuer
Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes vom 7. August 1973 wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. Bei 
Neu- bzw. Nachveranlagung sowie Wertfortschreibung durch das 
Finanzamt wird entsprechend dem Grundlagenbescheid ein neuer 
Steuerbescheid erstellt. 

Die Grundsteuer 2023 wird mit den zuletzt erteilten Grund-
steuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Jah-
reszahler gem. § 28 Grundsteuergesetz entrichten am 1. Juli den 
Betrag für das gesamte Jahr 2023. Bis zum 30. September 2023 
können Anträge auf Jahreszahlung ab 2024 gestellt werden. Die 
beantragte Zahlungsweise bleibt dann solange maßgebend, bis 

ihre Änderung beantragt wird. Diese Anträge müssen bis zum 
30. September des vorangegangenen Jahres gestellt werden.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein Steuerbescheid 
zugegangen wäre. 

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, 
die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch 
Widerspruch bei der Stadt Markkleeberg angefochten werden.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Die Ausgabe 2 / 2023 der 
Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 18. Januar 2023.
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Bekanntmachung: Erneute Beteiligung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB
Öffentliche Auslegung des 2. Entwurfes des Bebauungsplanes 
„Einzelhandel und Wohnen an der Koburger Straße“

vom 12.01.2023 bis einschließlich 10.02.2023

Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat am 21.12.2022 gemäß 
§§ 4 und 28 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils aktuellen Fassung in Verbindung mit 
§ 3 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg vom 
16. Juli 2014, zuletzt geändert am 21. Januar 2015, folgenden 
Beschluss (Beschluss-Nr.: 343 – 39/2022) gefasst:

1. Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes „Einzelhandel und Woh-
nen an der Koburger Straße“ vom November 2022 für das 
Gebiet der Stadt Markkleeberg, welches die Flurstücke der Stadt 
Markkleeberg 554/7, 640/4, 640/5, 640/6, 640/7, 640/8, 641, 
642/2, 642/4, 666/61 (teilweise), 666/62 und 691 (teilweise) der 
Gemarkung Gautzsch umfasst (Abgrenzung des Geltungsberei-
ches siehe Anlage), wird mit dazugehöriger Begründung und 
dem Umweltbericht gebilligt.

2. Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes „Einzelhandel und Woh-
nen an der Koburger Straße“ vom November 2022 mit Begrün-
dung und Umweltbericht sowie die wesentlichen vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen und Gutachten sind gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen sowie gemäß § 4a Abs. 4 
BauGB ins Internet einzustellen und über ein zentrales Inter-
netportal des Landes zugänglich zu machen. Die Träger öffent-
licher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB von der Auslegung 
zu benachrichtigen.

Planungsziele
• städtebauliche Neuordnung des Gebietes,
• Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für den 

Neubau eines Lebensmittelmarktes mit einer maximalen Ver-
kaufsfläche von 1.100 m² und

• Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für ergän-
zende Wohnbebauung sowie nichtstörende Gewerbebetriebe.

Offenlage
Die erneute Offenlage des Entwurfs des Bebauungsplanes inkl. der 
Begründung und dem Umweltbericht, sowie der bereits vorliegen-
den, wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen gemäß § 4a 
Abs. 3 BauGB erfolgt in der Zeit

vom 12.01.2023 bis einschließlich 10.02.2023
im Rathaus der Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Mark klee-
berg, im Raum 006, Erdgeschoss, während folgender Zeiten:

Montag  8.00 – 16:00 Uhr
Dienstag 8.00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18:00 Uhr
Freitag 8.00 – 12:00 Uhr

Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes „Einzelhandel und Woh-
nen an der Koburger Straße“ vom 14.11.2022 mit dazugehöriger 
Begründung, dem Umweltbericht sowie die vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen werden außerdem im Zeitraum vom 
12.01.2023 bis einschließlich 10.02.2023 unter folgender Internet-
adresse abrufbar sein:

https://mitdenken.sachsen.de/1032608

Die Öffentlichkeit und insbesondere alle Bürgerinnen und Bürger 
sind aufgerufen, während der Offenlage ihre Anregungen zur Pla-
nung schriftlich an folgende Adresse vorzubringen:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Stadtplanungsamt
Postfach 1226
04410 Markkleeberg

Oder per E-Mail an: spa@markkleeberg.de

Verfahrenshinweise
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist schriftlich (auch via E-Mail) oder zur Niederschrift 
abgegeben werden können. Hierbei wird um die Angabe einer 
Adresse gebeten, an welche die Mitteilung des Abwägungsergeb-
nisses erfolgen kann.

Es wird zudem darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben können.

Verfügbare umweltbezogene Informationen
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind für den 
überarbeiteten Entwurf des Bebauungsplanes in den Planunterla-
gen (Begründung und Umweltbericht) und den vorliegenden Stel-
lungnahmen verfügbar:
Fläche

 - derzeitige Flächennutzung im Plangebiet
 - Auswirkungen des Vorhabens durch Überbauung und Versie-
gelung

Boden
 - Bodenarten, Bodenfunktionen und Vorbelastungen im Plan-
gebiet

 - Auswirkungen durch Überbauung und Versiegelung
 - Beschreibung von Ausgleichs- und Ersatz- sowie Vermei-
dungsmaßnahmen

Wasser
 - Schutzbedürftigkeit des Grundwassers
 - Auswirkungen durch Überbauung und Versiegelung und den 
Abfluss von Niederschlagswasser

Klima / Luft
 - Klimatische Bedingungen im Plangebiet
 - Auswirkungen durch Überbauung und Versiegelung

Biotope und Flora
 - Im Plangebiet und der näheren Umgebung kartierte Biotop-
typen

 - Auswirkungen während der Bauzeit und durch Überbauung 
und Versiegelung

 - Beschreibung der festgesetzten Begrünungs- und Pflanz-
maßnahmen

Fauna und biologische Vielfalt
 - Keine unüberwindbare Betroffenheit geschützter Arten

Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit und Land-
schaftsbild

 - Beschreibung des vorhandenen Orts- / Landschaftsbilds und 
der Vorbelastung durch Verkehrs- und Gewerbelärm

 - Vorhabenbedingte Emissionen (Schall)
Kultur- und Sachgüter

 - Beschreibung zum Umgang mit möglichen Bodendenkmalen
Fortsetzung auf Seite 6
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Schutzgebiete nach Naturschutzrecht
 - Schutzgebiete im erweiterten Untersuchungsraum

Sonstige Angaben
 - Beschreibung möglicher Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern

 - Darstellung der Ziele des Umweltschutzes und relevanter 
Planwerke

 - Beschreibung untersuchter Alternativen zur Planung
 - Eingriff- und Ausgleichsbilanzierung gemäß Handlungsemp-
fehlung Sachsen

 - Methodikbeschreibung, Maßnahmen zur Überwachung
 - Umgang mit Abfällen und wassergefährdenden Stoffen

In den vorliegenden Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit wird 
im Wesentlichen auf die Verkehrs- und Parkplatzsituation, den 
Schall-Immissionsschutz, das zulässige Maß der baulichen Nut-
zung und den Verlust von Grün- / Freiflächen hingewiesen.

Datenschutzerklärung
Es wird darauf hingewiesen, dass diejenigen natürlichen Perso-
nen (hierzu zählen nicht Vereine, Gesellschaften und Interessen-
vertretungen, aber deren einzelne Mitglieder) die im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt ihre Anregungen mitteilen, 
Teil eines Datenverarbeitungsvorgangs werden. Diesbezüglich 
haben wir Ihnen nach Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) folgende Mitteilungen zu geben:

Verantwortlicher
Große Kreisstadt Markkleeberg, vertreten durch Herrn Oberbür-
germeister Karsten Schütze, Postfach 1226, 04410 Markkleeberg

Datenschutzbeauftragter
Sebastian Schöne, Große Kreisstadt Markkleeberg, Amt für Recht 
und Ordnung, Raschwitzer Straße 34a, 04416 Markkleeberg, Tele-
fon: 0341 / 3533156, E-Mail: sebastian.schoene@markkleeberg.de

Zwecke sowie Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Ihre Daten werden erhoben zum Zwecke der Durchführung o. g. Ver-
fahren insbesondere zur Wahrnehmung der Pflichten der Kommune, 
im Rahmen der Planungshoheit eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung und Ordnung zu sichern. Im Rahmen dieser Verfah-
ren sind das Planerfordernis und die Auswirkungen der Planung zu 
ermitteln und die öffentlichen und privaten Belange gegeneinander 
und untereinander gerecht abzuwägen. Dazu erfolgt eine Erhebung 
personenbezogener Daten, soweit dies zur Ermittlung der abwä-
gungsrelevanten Belange erforderlich ist. Die Erhebung erfolgt u. a. 
durch Untersuchungen der Kommunalverwaltung oder im Auftrag 
der Kommunalverwaltung durch Dritte, durch eingehende Stel-
lungnahmen der Öffentlichkeit (Bürger, Unternehmen, etc.), der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange im Rahmen 
der gesetzlich geforderten Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligun-
gen und durch zusätzliche informelle Beteiligungsformate im Sinne 
der stärkeren Einbeziehung der Öffentlichkeit und Förderung der 
Transparenz gegenüber Bürgerinnen und Bürgern. Da die abschlie-
ßende Beschlussfassung über den Umgang mit den Stellungnahmen 
(Abwägungsentscheidung) nach der Rechtsprechung durch den 
Stadtrat zu erfolgen hat, werden die personenbezogenen Daten, 
die für die Gewichtung und Abwägung der Belange erforderlich 
sind, den kommunalpolitischen Gremien nach der entsprechenden 
Hauptsatzung und Geschäftsordnungen der Kommune und seiner 
Ausschüsse sowie der Ortsbeiräte vorgelegt. Die in den Stellungnah-
men der Öffentlichkeit enthaltenen Adressdaten werden im Rahmen 
der Ausreichung und Veröffentlichung von Beschlussunterlagen 
pseudonymisiert und mit einer Kennziffer versehen. Die Verarbei-
tung von Adressdaten ist erforderlich, um der Pflicht zur Mitteilung 

des Abwägungsergebnisses nachzukommen. Die Gewährleistung 
eines Rechtsschutzes im Rahmen einer gerichtlichen Prüfung erfor-
dert die dauerhafte Speicherung personenbezogener Daten.

Archivierung ihrer Schreiben bzw. gedruckten E-Mails in der 
Verfahrensakte zur Aufstellung des Bebauungsplans gemäß 
Archivsatzung (ArchivS) der Großen Kreisstadt Markkleeberg 
(§§ 13 Abs. 4, 5 Abs. 2 SächsArchivG).

Im Falle von Rechtsstreitigkeiten öffentlich-rechtlicher oder 
zivilrechtlicher Art: Offenlegung der Akten gegenüber dem jewei-
ligen Gericht (bspw. § 282 ZPO; §§ 86, 80 Abs. 5, 80a, 123 Abs. 3, 
47 Abs. 6 VwGO).

Damit beruht die Datenverarbeitung auf Grundlage einer rechtli-
chen Verpflichtung und Wahrnehmung von öffentlichen Interessen 
bzw. Ausübung öffentlicher Gewalt (Art. 6 Abs. 1 und Abs. 1 lit. c) 
und e), Abs. 3 Satz 1 lit. b), Art. 89 Abs. 1 DSGVO, § 3 SächsDSDG).

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezo-
genen Daten
Es gilt Art. 4 Nr. 9 Satz 2 Hs. 1 DSGVO und § 3 SächsDSDG.
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an:
 - Gemeinderat und Ortschaftsräte im Rahmen der Bauleitplanung
 - Die höhere Verwaltungsbehörde nach BauGB zur Prüfung des 
Bauleitplans auf Rechtsmängel

 - Das zuständige Gericht zur Überprüfung der Wirksamkeit von 
Bauleitplänen oder Satzungen

 - Dritte, denen zur Beschleunigung die Vorbereitung und Durch-
führung von Verfahrensschritten übertragen wurde (gemäß § 4b 
BauGB)

Firma / Unternehmen: Büro Knoblich, Landschaftsarchitekten
Ansprechpartner: Martin Rust
Anschrift:  Zur Mulde 25, 04838 Zschepplin
E-Mail-Adresse:  rust@bk-landschaftsarchitekten.de
Telefonnummer:  (03423) 75860-13
Internet-Adresse:  www.bk-landschaftsarchitekten.de

Dauer der Datenspeicherung
30 Jahre (§§ 13 Abs. 1, 5 Abs. 1 bis 3 und 5 bis 10 SächsArchivG).

Rechte des Betroffenen
Sie haben gegenüber der Großen Kreisstadt Markkleeberg das Recht 
auf Auskunft über die betreffenden personenbezogenen Daten 
(Art. 15 DSGVO) sowie auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO). Das Recht 
auf Löschung (Art. 17 DSGVO) besteht erst nach Ende der Aufbe-
wahrungsfrist (§ 7 Satz 3 i. V. m. Satz 1 SächsDSDG i. V. m. Art. 23 
DSGVO). Sie haben ein Recht auf Einschränkung der bestehenden 
Verarbeitung, dieses lässt jedoch die Anbietungspflicht nach der 
ArchivS und dem § 13 SächsArchivG unberührt (§ 7 Satz 3 i. V. m. Satz 
2 SächsDSDG). Das Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 
21 DSGVO) besteht wegen der Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung 
nach Art. 6 Abs. 1 und Abs. 1 lit. c) DSGVO nicht (vgl. Art. 21 Abs. 1 
Satz 1 Hs. 1 DSGVO). Ebenso besteht das Recht auf Datenübertrag-
barkeit (Art. 20 DSGVO) im Falle der Verarbeitung auf Grundlage des 
Art. 6 Abs. 1 und Abs. 1 lit. c) und e) DSGVO nicht (vgl. Art. 20 Abs. 1 
lit. a) DSGVO).
Beschwerderecht 
Sie haben das Recht, Beschwerde beim Sächsischen Datenschutz-
beauftragten, Devrientstraße 5, 01067 Dresden einzulegen (Art. 77 
DSGVO).

Karsten Schütze / Oberbürgermeister 

Anlage:  Darstellung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes 
(siehe Seite 7)
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Stadtnachrichten

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat:
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 18. Januar 2023, 17.30 Uhr, im 
Großen Lindensaal (Rathaus) statt.

Ortschaftsräte:
Die nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte Gaschwitz 
und Wachau / Auenhain mit Bürgerfragestunde finden am Mon-
tag, dem 9. Januar 2023, 17.30 Uhr, in der Orangerie Gaschwitz, 
Hauptstraße 315, und 18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Südweg 2, 
in Wachau statt.

Beschließende Ausschüsse:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
dem 10. Januar 2023, um 18.30 Uhr zur nächsten öffentlichen Sit-
zung. Versammlungsort ist der Große Lindensaal. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Weitere Informationen finden Sie im Bürgerinformationssystem 
der Stadt unter: www.markkleeberg.de/de/stadtrat

Anmeldung zur 7-Seen-Wanderung möglich
Wenn sich das Umland von Leipzig am ersten Maiwochenende mit 
tausenden Wanderern füllt, ist es wieder Zeit für die alljährlich statt-
findende 7-Seen-Wanderung, Sachsens größtem Wanderevent. 

Seit 2004 findet die 7-Seen-Wanderung mit Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern aus ganz Deutschland im Leipziger Neuseenland 
statt. Geboten werden über 65 unterschiedliche Wanderrouten für 
Familien, Freizeit- und Langstreckenwanderer mit zahlreichen Ver-
pflegungsstopps entlang der Strecken. Zur Veranstaltung vom 5. bis 
7. Mai 2023 werden wieder bis zu 7.000 Teilnehmer erwartet. 

Das Anmeldeportal ist geöffnet. Online unter www.7seen-wan-
derung.de kann man sich anmelden. Hier gibt es auch weitere 
Informationen zum Event.

Sportfreunde Neuseenland
(Foto: Sportfreunde Neuseenland)
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Informationen zu laufenden Maßnahmen am Störmthaler Kanal

Der künstliche Kanal zwischen Störmthaler und Markkleeberger 
See im Südraum von Leipzig ist aufgrund von Böschungsschäden 
und Rissbildungen nahe der Kanuparkschleuse seit März 2021 
gesperrt. Zur Gefahrenabwehr wurden zeitnah Querbauwerke 
ober- und unterhalb des Schleusenbauwerks errichtet.

Der Einbau des Stützkörpers im unteren Vorhafen hat zu einer 
wirksamen Reduzierung von Erosionsprozessen geführt. Dadurch 
verringerten sich sowohl der Druck zwischen den Wasserspiegeln 
im oberen und unteren Vorhafen als auch die Unterströmung und 

seitliche Umströmung an der Kanuparkschleuse. Bereits im August 
2022 wurden Drucksondierungen entlang des Kanals abgeschlos-
sen. Sie dienen dem besseren Verständnis der geotechnischen und 
hydrogeologischen Randbedingungen bzw. Prozesse und sind 
Grundlage für weitere Entscheidungen und Planungen. Das anfal-
lende Überschusswasser aus dem Störmthaler See wird derzeit 
mittels einer Heberleitung (Kapazität bis 450 Liter pro Sekunde) in 
den Markkleeberger See übergeleitet.

Bevor das grundsätzliche Ziel einer nachhaltigen Sanierung des 
Störmthaler Kanals umgesetzt werden kann, muss zunächst die 
Ursache für die festgestellten Defizite am Kanal ermittelt werden. 
Der Auftrag zur Ursachenermittlung wurde vergeben an Krebs+ 
Kiefer Ingenieure GmbH und die Technische Hochschule Nürnberg, 
Institut für Wasserbau und Wasserwirtschaft. Seit 01. August 2022 
läuft die Bearbeitung, abgeschlossen sein soll sie im Jahr 2023. 
Begleitet wird die Ursachenermittlung durch die Arbeitsgruppe 
Störmthaler Kanal, bestehend aus Vertretern von zuständigen 
Behörden, Anliegerkommunen und der LMBV.

Derzeit läuft außerdem ein umfassendes Monitoring der 
Grundwasserstände, der Vermessungspunkte im Gelände und 
am Bauwerk sowie der Porenwasserdruckgeber unterhalb der 
Schleuse. Erweitert wurde es um Korrosionsmessungen an den 
Spundwänden. Die LMBV führt darüber hinaus monatliche Sicher-
heitsbegehungen mit Fokus auf die Böschungsbereiche und das 
unmittelbare Umfeld der Kanuparkschleuse durch. Bisher wurden 
keine Auffälligkeiten im Rahmen des Monitorings festgestellt.

Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH

Befestigung der Böschung unterhalb der Kanuparkschleuse mit Was-
serbausteinen, im Hintergrund die blaue Heberleitung, Januar 2022.
(Foto: LMBV)

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg 
mit Tagestipps finden Sie auf:
https://kalender.markkleeberg.de 

Kanupark-News
Neues Jahr – neuer Job? Offene Stellen im Kanupark!
Der Kanupark Markkleeberg verstärkt sein Team: Wer Spaß an der 
Arbeit mit Gästen hat, ist hier genau richtig!

Gesucht wird u. a. ein Sachbearbeiter (m/w/d) in der Verwaltung. 
Hierbei handelt es sich um eine Teilzeitstelle mit 30 Wochenstun-
den. Die Stelle ist ab sofort zu besetzen und ist unbefristet.

Ab 1. März 2023 wird eine Stelle als Reinigungskraft (m/w/d) 
angeboten. Die Einsatzzeiten erfolgen im Rahmen eines Arbeits-
zeitkontos mit durchschnittlich 20 Wochenstunden. Es handelt 
sich um eine unbefristete Festanstellung.

Zur Absicherung des Freizeitsports werden auch wieder Raft-
guides (w/w/d) gesucht. Wer wassersportbegeistert und mindestens 
18 Jahre alt ist, kann sich bereits jetzt für diesen Job bewerben. 

Voraussetzungen sind Freundlichkeit, Flexibilität und Teamfähig-
keit. Die Raftguides müssen zudem körperlich fit sein und über gute 
Schwimmkenntnisse verfügen. Angeboten werden u. a. eine kosten-
freie Schulung zum Raftguide, eine Anstellung als Saisonmitarbei-
ter sowie eine übertarifliche Bezahlung ab 14,50 Euro / Stunde. Der 
neue Schulungszyklus startet im Frühjahr 2023.

Wer als Service-Mitarbeiter (m/w/d) im Kanupark arbeiten 
möchte, kann ebenfalls mit einem Lohn ab 14,50 Euro / Stunde 
rechnen. Die Anstellung erfolgt als Saisonmitarbeiter von Mai bis 
September.

Ausführliche Informationen zu den angebotenen Stellen sind 
unter www.kanupark-markkleeberg.com/stellenausschreibungen 
zu finden.

Sportbad-News
Schwimmen lernen im Sportbad: Noch freie Plätze im See-
pferdchen-Kurs
Ab Januar beginnen wieder neue Kurse im Sportbad Markkleeberg. 
Neben Fortgeschrittenen-Schwimmkursen und Aquajogging wer-
den auch Seepferdchen-Kurse für Kinder zwischen sechs und zehn 
Jahren angeboten. Sie finden donnerstags ab 14.45 bzw. 16.15 
Uhr statt und umfassen jeweils zehn Termine. Die Gebühr beträgt 

135 Euro. Für die am 5. Januar 2023 beginnenden Kurse sind noch 
freie Plätze verfügbar. Wer sein Kind dafür anmelden möchte, 
kann das unter www.sportbad-markkleeberg.de/sportbad-kurse 
erledigen. Zudem liegen im Sportbad die Anmeldeformulare aus. 
Auch in einem am 20. April 2023 startenden Seepferdchen-Kurs 
sind noch Plätze verfügbar.
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Tourist-Information Leipziger Neuseenland und der Stadt Markkleeberg
Termine & Angebote im Januar
Willkommen im Jahr 2023. Auch in diesem Jahr hoffen wir, Ihnen 
viele neue regionale Produkte vorstellen zu können. Entdecken Sie 
mit unseren Vorschlägen das Leipziger Neuseenland für sich und 
erleben Sie die ersten wunderschönen Konzerte. Ideen finden Sie 
immer hier, in unserem Beitrag oder kommen Sie vorbei in das 
Ladengeschäft. Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 13. Januar 2023: Konzert „Kurios & Furios“ der Sächsischen Blä-

serphilharmonie im Stadtkulturhaus Borna
• 13. Januar 2023: Neujahrsempfang des Oberbürgermeisters der 

Stadt Markkleeberg
• 21. Januar 2023: Neujahrkonzert des Leipziger Symphonieor-

chesters im Kulturkino Zwenkau
• 22. Januar 2023: Eröffnungskonzert der Herfurthschen Haus-

musik im Weißen Haus Markkleeberg
• 25. Januar 2023: Konzert „Der Winter“ in der Martin-Luther-Kir-

che Markkleeberg

MDV-Mobil in Markkleeberg
Am 24. Januar 2023 macht das MDV-Mobil mit einem Stand Halt 
in der Tourist-Information. Von 10 bis 17 Uhr können Sie sich zu 
Verbindungsmöglichkeiten und ÖPNV-Tarifen, besonders zum 
ABO-Flex für Gelegenheitsfahrer beraten lassen.

Neue Broschüren
Wer neue Informationen sucht, ist hier an der richtigen Stelle. Die 
Broschüren „Unterwegs mit dem Rad“ und „Gut zu Fuß“ sind neu 
aufgelegt worden und können gerne in der Tourist-Information 
abgeholt werde. Für die Broschüre „Ausflugplaner 2023“ brin-
gen Sie bitte noch etwas Geduld mit – diese ist für Ende Januar 
geplant.

Begleitheft zum Geopfad
Der Geopfad am Markkleeberger und Störmthaler See ist Ihnen 
ein Begriff, aber mehr auch nicht? Der Verein Erdgeschichte im 
Südraum Leipzig e. V. hat ein neues Begleitheft herausgegeben. 

„Erdgeschichte unter unseren Füßen“ können Sie für zehn Euro bei 
uns erwerben und viele neue Dinge erfahren.

Verkaufsstart 7-Seen-Wanderung
Seit dem 1. Januar 2023 können alle Touren der 7-Seen-Wande-
rung online gebucht werden und natürlich haben Sie auch die 
Möglichkeit, bei uns eine Buchung abzuschließen. Bitte beach-
ten Sie jedoch, dass es keine Programmhefte mehr gibt. Die 
Auflistung und Beschreibungen der Touren können Sie unter 
www.7-seen-wanderung.de einsehen (siehe auch den Beitrag auf 
Seite 7).

Gutscheine und Ticketverkauf
Sie können bei uns Gutscheine für den Kanupark, den Kletterpark 
und die Adventure-Golf-Anlage am Markkleeberger See sowie 
10er-Karten für das Sportbad erwerben.

Steht es Ihnen eher nach Kultur? Wir sind Reservix-Vorverkaufs-
stelle für ausgewählte Veranstaltungen in den kulturellen Einrich-
tungen in Markkleeberg, im Kulturhaus Böhlen sowie Leipziger 
Kulturstätten.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- & Tourist-Information Markkleeberg und 
Leipziger Neuseenland
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de

Achtung, montags haben wir wieder geöffnet!
Montag bis Freitag: 10 – 17 Uhr
Samstag: 10 – 13 Uhr

Am 25. und 28. Januar bleibt die Tourist-Information 
aus betrieblichen Gründen geschlossen!

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V

Neue Unternehmen in Markkleeberg
„Dein Style“ – Frisörgeschäft
Eröffnung am 2. Januar 2023
Mandy Stein-Haage 
Markkleeberger Straße 47
04416 Markkleeberg

Telefon:  034297 168070 und 
0173 9777760

Internet: www.style47.de 

HERZLICH WILLKOMMEN!

Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

www.mein-markkleeberg.de
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kostenlosen Ser-
vice zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 4. bis 17. Januar 2023
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

4.1. Christa Menzel 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 
Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: Stadtverwal-
tung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, Rathausplatz 1, 04416 
Markkleeberg.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost 

Kirchstraße 36 
Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527

• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen 
c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Tel.: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul 
Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechp.: Pfarrer Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.peterpaul-markkleeberg.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und Renate Strohmann, 
Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• DRK Seniorentreff, Ansprechpartner: DRK Pflegedienst 

Markkleeberg, Kirschallee 1, Tel.: 0341 35411211

Termine:
• Mittwoch, 4. Januar 2023 

BS Gaschwitz: 14 Uhr – keine Geburtstagsfeier
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: 
14 Uhr – Frauen- und Älterenkreis
Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 17 Uhr – Gesprächskreis 
„60 Plus“, Thema: Markkleeberg in alten Ansichten und Bildern 
(Teil 2), Referent: Andreas Baage, Förderverein Hist. Torhaus

• Montag, 9. Januar 2023 
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spiele nach-
mittag
Katholisches Gemeindehaus: 15 Uhr – Gedächtnistraining

• Mittwoch, 11. Januar 2023 
Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis

• Donnerstag, 12. Januar 2023 
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Wir begrüßen das 
neue Jahr“

• Montag, 16. Januar 2023 
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
Katholisches Gemeindehaus: 15 Uhr – Gedächtnistraining

• Dienstag, 17. Januar 2023 
Auenkirchgemeinde, Gemeindesaal: 10 Uhr – Senioren-Singen

• Mittwoch, 18. Januar 2023 
Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis

• Donnerstag, 19. Januar 2023 
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

Mi, 18.30 – 20.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht
Termin abstimmung unter Tel. 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: 
montags, 15 – 17 Uhr, mit Sybille Lipp, geprüfte Immobilien-
maklerin der Europäischen Immobilienakademie

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Besuch des Ägyptischen Museums der Universität Leipzig *

Mi, 4.1., Treff: 13.30 Uhr (S-Bahnhof Markkleeberg)
Erfahren Sie mehr über das Diadem einer Dame aus der Zeit um 
2400 v. Christi oder über den Sarg des Heabastiru aus Wachol-
derholz und über die Dienerfiguren des Beamten Djascha aus 
Gizeh. Eintritt: fünf Euro, ermäßigt drei Euro

• Bowling: Mo, 9.1., 15 – 17 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 9.1., 17.30 – 19.30 Uhr
* Um Voranmeldung unter 0171 9239078 oder bei Andrea Pötzsch 
unter 0341 3581132 wird dringend gebeten.

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 10.1., 9.30 – 12.30 Uhr
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 16 – 18 Uhr

Kurse:
Leider müssen wir unsere Preise und Honorare anpassen. Eine 
Unterrichtseinheit (à 45 min.) kostet nun drei Euro.
• Klöppeln: Di, 10.1., 18 – 19.30 Uhr
• Sprachkurse: bei Dr. Susanne Lips (Vorankündigung):

 - Mi, 15 – 16.30 Uhr: Englisch für Anfänger
 - Mi, 17 – 18.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen
 - Do, 16 – 17.30 Uhr: Spanisch für Anfänger
 - Do, 18 – 19.30 Uhr: Spanisch mit Vorkenntnissen

Jeweils 16 × in Folge, Teilnehmerbeitrag: 96 Euro. Kursbeginn: 
1. / 2.3. Es ist möglich, in laufende Kurse einzusteigen.

• Seniorenbewegung: dienstags, 13.30 – 15.45 Uhr
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr
• Computer / Tablet / Smartphone:

Do, ab 12.1., 13 – 14 Uhr: Fragestunde mit Peter Erler
Do, ab 12.1., 14.15 – 15.45 Uhr: Kursangebot * mit Peter Erler
* Mindestteilnehmerzahl: fünf Personen
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Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Gemeinschaftstreff „Spielenachmittag“ im BzM

Mi, 25.1., 14.30 Uhr
Ob Bingo, Skibo, Kniffel, Phase 10, Dame, Mühle etc. – wir spielen 
fast alles. Wir haben die Spiele und kennen die Regeln. Eigene 
Gesellschaftsspiele mitzubringen ist erwünscht. Spaß und Freude 
sind garantiert.

• Seniorentanznachmittag im Großen Lindensaal
Mi, 25.1., 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr, Eintritt: zehn Euro
Mit Entertainer Rainer Ziggert: Musik, Spaß und tolle Stimmung!

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Tel.: 034299 707448, 034299 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. Der Sozi-
almarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mittwochs 
von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort 
gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, Heimtex-

tilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen unter Telefon 
0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 7. Januar 2023
• Praxis Dr. med. dent. Bert Bräunig 

Holzhäuser Straße 77, 04299 Leipzig, Tel.: 0341 6880788
• Praxis Andreas Kaufeldt 

Paunsdorfer Straße 18, 04316 Leipzig-Mölkau, Tel.: 0341 6514646 
Sonntag, 8. Januar 2023
• Praxis Dipl.-Stom. Ulrich Kramer 

Oststraße 69, 04317 Leipzig, Tel.: 0341 2611704
Samstag, 14. Januar 2023
• Praxis Dr. Johannes Polten 

Schönbachstraße 15, 04299 Leipzig, Tel.: 0341 8775561
Sonntag, 15. Januar 2023
• Praxis Dr. med. dent. Susanne Steingrüber 

Diezmannstraße 5, 04207 Leipzig, Tel.: 0341 4220308

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 –17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Corona-Hotlines
Corona-Verdacht 116117
Hotline der Staatsregierung 0351 56455855
Hotline des Landkreises 03437 9845566
(Mo bis Fr 8 –18 Uhr)

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag  9 bis 12 Uhr -------------
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr -------------

• Standesamt im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Für unser nächstes Treffen im Januar 2023

fragen Sie gern den Termin an.

Anmeldung und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg
finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de
oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Wir wünschen Ihnen ein gesundes neues Jahr 2023. 
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!

Sie haben ein Anliegen, eine Anregung oder eine Frage 
die Entwicklung unserer Stadt Markkleeberg betreffend? 

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de
Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999 

Wir sind gern für Sie da!

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Gute Vorsätze fürs neue Jahr?

Gesellschaftlich engagieren?

Schwung nutzen!

Mail: linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Komm vorbei: Jeden ersten Mo./Monat,18:30 

Kulturbahnhof, Rathausstraße 72, 04416 Markkleeberg

Wie freuen uns auf Dich!

Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Die LINKE Die LINKE

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg
Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung.
Termine unter Telefon: 0341 69 62 929

• Rechtsberatung:
10. Januar 2022 (9 bis 16 Uhr)

• Finanzdienstleistungsberatung:
15. Januar 2022 (9 bis 16 Uhr)
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2,4 Mio. Euro für Mehrzweckgebäude im Sportpark Camillo Ugi 
Passend zur Weihnachtszeit erhielt Markkleeberg ein schönes wie wichti-
ges finanzielles Geschenk vom Bund: 2,4 Millionen Euro für den Bau des 
Mehrzweckgebäudes im Sportpark Camillo Ugi. Über die Bedeutung des 
Gebäudes berichteten wir bereits. „Der Haushaltsausschuss des Bundes-
tages hat über die Verteilung der Fördermittel aus dem Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend 
und Kultur“ (SJK) entschieden. Im Landkreis Leipzig bekommen gleich zwei 
Städte Geld für ihre Projekte“, so Franziska Mascheck, SPD-Bundestags-
abgeordnete aus dem Landkreis Leipzig zur Förderung. „Mit den Mitteln 
aus dem Bundesprogramm SJK werden Baumaßnahmen mit besonde-
rer Bedeutung für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die soziale 
Integration in den Kommunen gefördert. Ich freue mich daher besonders, 

dass für den Sportpark Camillo Ugi in Markkleeberg rund 2,4 Millionen 
Euro für den Ersatzneubau eines Mehrzweckgebäudes zur Verfügung ste-
hen. Erst im November habe ich mir das Vorhaben persönlich angeschaut 
und war begeistert von dem Engagement der Akteure vor Ort. Auch die 
Sanierung der Sporthalle in Rötha wird mit ca. 847.000 Euro unterstützt.“ 
Das Bundesprogramm SJK besteht seit 2015 und unterstützt Städte und 
Gemeinden, den bestehenden Sanierungsstau bei wichtigen Orten des 
Zusammenlebens abzubauen. Die Mittel sind erstmals im Wirtschafts-
plan des Klima- und Transformationsfonds veranschlagt. Schwerpunkt 
des Programms liegt auf der energetischen Sanierung der geförderten 
Einrichtungen. 
 Ihre SPD Markkleeberg

Pendler*innen-Kaffee zum Abschied – und viel Schwung ins neue Jahr
Ihre Stadtratsfraktion und die Ortsgruppe von Die Linke hat sich zu Niko-
laus mit einer süßen Überraschung bei den Markkleeberger*innen aus 
dem alten Jahr verabschiedet. Zwischen 06:30 und 08:00 Uhr wurden am 
S-Bahnhof Mitte nicht nur gute Wünsche und Schokoladen-Nikoläuse 
verteilt, sondern auch kostenfrei heißer Kaffee an morgendliche Pend-
lerinnen und Passanten ausgeschenkt. So endete das politische Jahr mit 
einigen Lächeln und warmen Worten an unerwarteter Stelle. Vertreiben 
können wir die aktuellen Krisen unserer Zeit damit nicht. Das Leid der 
Menschen in den Kriegen dieser Welt ebenso wie die Sorge um den Frie-
den in unserem Land und vor der Zukunft aufgrund rasant steigender 
Preise und ansteigender Notlagen. Trotz alledem und genau deswegen 
gehen wir mit frischem Schwung ins neue Jahr.

Für mehr Miteinander statt Ellenbogengesell-
schaft. Für Friedenspolitik statt Aufrüstung. Für 
Mitgefühl statt Hass und Hetze. Für eine gesunde Umwelt statt Profitma-
ximierung. Für die Verkleinerung der Kluft zwischen Arm und Reich.

Wir haben uns viel vorgenommen für das neue Jahr. Mit Ihnen, für 
Sie. Um Menschen in finanziellen Notlagen effizient zu helfen. Um 
Markkleeberg nachhaltiger und l(i)ebenswerter für Alt und Jung zu 
machen. Um unsere Stadt breiter gegen Rassismus und Gewalt aufzustel-
len. Genaueres dazu demnächst an dieser Stelle.

Sie haben eigene Themen oder Ideen fürs neue Jahr? Kommen Sie auf 
uns zu! An den genannten Orten oder per Mail (siehe Kasten). Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Lieben ein gesundes, neues Jahr! Die LINKE 

Ein gesundes, erfolgreiches und freies Jahr 2023!
Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes und friedliches Jahr 2023. Bereits 
in den letzten beiden Jahren mussten wir unseren Neujahrsgruß leider mit 
der Hoffnung auf ein Ende von Krisen und Einschränkungen verbinden. 
Insbesondere für Kinder und Heranwachsende ist der Umgang mit der 
Corona-Krise eine starke Belastung und eine Hypothek, was mittlerweile 
in vielen Untersuchungen nachweislich bestätigt wird. Warnungen von 
medizinischen Fachleuten und Kinderpsychologen wollte lange kein Ver-
antwortlicher hören, waren es doch zeitweise gar angeblich die Kinder, 
die zur Ausbreitung des Virus besonders beitrugen. Dadurch und durch 
die staatlichen Einschränkungen wider unserer demokratischen Freiheits-
ordnung wurde viel Vertrauen in Staat und Politik verspielt. Leider sind wir 
durch den Krieg in der Ukraine heute erneut in einer belastenden Situ-

ation. Damit einher geht die Angst vor einer Eskalation des Konfliktes, 
der Energieknappheit und der Inflation in unserem Land. Erneut werden 
Ängste durch die ständige Verbreitung von bewusst negativen Szenarien 
geschürt, um angeblich alternativlose Einschränkungen und Veränderun-
gen einzufordern. Zu oft steht dabei die eigene Ideologie erkennbar vor 
dem sachlichen Diskurs mit Bürgern und Experten zur Entwicklung einer 
gemeinsamen positiven Zukunft. Wir wünschen uns daher, dass wieder 
mehr offene und sachliche Diskussionen und positive Perspektiven ent-
stehen – besonders für die jungen Menschen, die ihr Leben in unserem 
Land erfolgreich gestalten wollen.
 Ihre FDP-Markkleeberg

Glas halb leer – oder halb voll?
Das vergangene Jahr 2022 wird in die Geschichte als kein gutes eingehen: 
ein Krieg in Europa, wie er kaum mehr für möglich gehalten wurde. Ver-
heerende Folgen für die Menschen und deren Lebensgrundlagen in der 
Ukraine. Schlimm wohl auch für manche Russen, die unfreiwillig gegen 
ihre früheren Landsleute kämpfen müssen. Flüchtlingsströme, Infla-
tion, Teuerungen, hohe Mehrausgaben und Unsicherheiten in fast allen 
Lebensbereichen – ganz Europa bekommt dies zu spüren. Hinzu kommt, 
dass der Klimawandel, das Artensterben und deren Auswirkungen immer 
weiter und schneller voranschreiten! Andererseits können Krisen auch 
neue Chancen hervorbringen:

Die großen Herausforderungen unserer Zeit werden uns noch deut-
licher bewusst als zuvor, so der Wert einer demokratischen Gesellschaft, 

die es zu stärken gilt, Menschlichkeit und die Bereitschaft, unser aller 
Lebensstil in Einklang mit den zur Verfügung stehenden natürlichen Res-
sourcen zu bringen. Noch nie war das Bewusstsein bei vielen Menschen 
für Werte und für dringend notwendige Veränderungen in unserer Zeit 
so groß wie jetzt. 

Auch 2023 wird gewiss kein einfaches Jahr werden. Es müssen wieder 
viele schwierige Entscheidungen getroffen werden – auf Bundes-, Län-
der-, Kommunalebene und sicher auch in Ihrem persönlichen Leben. Wir 
wünschen Ihnen jedenfalls ein gutes Neues Jahr mit der nötigen Kraft, 
Entschlossenheit und mit einem Blick auf das halbvolle Glas.
 Ihre Fraktion und Ortsgruppe B’ 90 / GRÜNE
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Damit im Ernstfall die Handgriffe sitzen
Schneeketten: Übung und leicht montierbare Modelle erleichtern das Aufziehen

Das Wetter zeigt sich auch in Mitteleuropa 
von Jahr zu Jahr extremer, die Jahreszeiten 
haben sich deutlich verändert. Für Autofah-
rer heißt das: Sie müssen sich öfter als bis-
her auf herausfordernde Straßenverhältnisse 
einstellen. Gerade in alpinen Regionen kann 

ein Wetterumschwung aus heite-
rem Himmel für Schneemassen 
sorgen. Deshalb sollte man 
in diesen Gegenden immer 
Schneeketten dabeihaben. Auf 
vielen Strecken sind sie bei 
winterlichen Straßenbedin-

gungen sogar vorgeschrieben, 

Verstöße werden mit hohen Bußgeldern 
geahndet. Schneeketten sind aber nur dann 
nützlich, wenn man sie auch aufziehen kann.

Denn dieser Vorgang geschieht häu-
fig unter widrigen Bedingungen und bei 
frostigen Temperaturen. Entsprechend gut 
sollten die dafür notwendigen Handgriffe 
sitzen. Das Aufziehen sollte man deshalb 
vor der Abfahrt in der warmen Garage min-
destens einmal oder besser sogar zweimal 
geübt haben. Einfacher wird es, wenn man 
beim Kauf einer Schneekette von vornherein 
auf leicht montierbare Modelle setzt. Die 
Schneekette Click2Go von RUD beispiels-
weise wird mit wenigen Handgriffen an der 
Außenseite des Rads mit einem Klick ange-
bracht und zieht sich beim Anfahren selbst 
aufs Rad. Mit einem Klick lässt sich das 
Modell auch wieder demontieren. Durch die 
feinen Kettenglieder auf der Lauffläche des 
Reifens und die fehlenden Elemente auf der 
Innenseite kann die Schneekette an allen 
Fahrzeugen der neueren Generation und 
auch an Elektrofahrzeugen mit schmalen 
Radkästen montiert werden. Mehr Infor-

mationen gibt es unter www.rud.com. Wer 
bereits Schneeketten besitzt, sollte prüfen, 
ob diese noch auf das aktuelle Auto passen. 
Probleme können vor allem bei Ketten auf-
tauchen, die älter als zehn Jahre sind. Diese 
sind nicht auf die Verwendbarkeit bei aktu-
ellen Rad-Reifen-Kombinationen geprüft.

Nicht nur die Schneeketten sollten vor der 
Fahrt in den Winterurlaub gecheckt werden, 
auch die Beleuchtung muss geprüft werden, 
um „Blindflüge“ bei Schneetreiben zu ver-
hindern. Für eine freie Sicht sorgen zudem 
gute Wischerblätter. Gefährlich wird es, 
wenn sie nicht mehr sauber wischen oder 
Schlieren ziehen. Zur Grundausstattung für 
die Scheibenreinigung zählt frostsicheres 
Wischwasser, auch die Kühlflüssigkeit des 
Motors muss mit ausreichendem Frostschutz 
versorgt sein. Mit einem Handbesen lassen 
sich Motorhaube und Dach im Falle eines 
Falles vom Schnee befreien, er sollte deshalb 
ebenfalls an Bord sein, ebenso wie ein stabi-
ler Eiskratzer und ein Enteisungsspray. Bleibt 
das Auto im Schnee stecken, kann man es 
mit einem Klappspaten freischaufeln. djd

Wir freuen uns auf Sie!

HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie
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Bahn: Neues Angebot zum Winterfahrplan
Erster Nachtzug aus Zürich erreicht Dresden

Der erste Nachtzug aus Zürich erreichte 
am 13. Dezember pünktlich um 7.05 Uhr 
Gleis 1 des Dresdner Hauptbahnhofs. Der 
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt 
Dresden, Dirk Hilbert, Stephan Berger, 
Leiter der Abteilung Mobilität des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr sowie Heiko Klaf-
fenbach, Bahnhofsmanager Dresden der 

Deutschen Bahn, begrüßten eine Delega-
tion der Schweizerischen Bundesbahnen 
mit Philipp Mäder, Leiter Internationaler 
Personenverkehr, die an Bord des ersten 
Zuges waren. 

Mit dem neuen Fahrplan ist Dresden 
wieder direkt an das europäische Nacht-
zugnetz angebunden: Der Nachtzug aus 
Zürich (NJ / EN 40459) verbindet z. B. Frei-

burg, Karlsruhe, Frankfurt (Main), Leipzig, 
Riesa, Dresden, Bad Schandau und endet 
schließlich in Prag. Mit dem Gegen-
zug erreichen Reisende aus Sachsen um 
21.10 Uhr ab Dresden Hbf beziehungsweise 
23.46 Uhr ab Leipzig Hbf künftig im Schlaf 
Südwestdeutschland und die Schweiz.

Die neue Nachtzug-Verbindung erfolgt 
in Kooperation mit den Partnerbahnen 
Tschechische Staatsbahn (CD), Schweizeri-
sche Bundesbahnen (SBB), Österreichische 
Bundesbahnen (ÖBB) und der Deutschen 
Bahn. Neben der Reise im Schlafwagen 
und Liegewagen ermöglichen Sitzwagen 
(als EC 459) auch Fahrten ohne vorherige 
Reservierung. Die EuroNight-Tickets sind 
in allen Reisezentren und Agenturen der 
DB sowie über bahn.de und die App DB 
Navigator erhältlich. Alternativ können 
die Tickets per App der CD, SBB und ÖBB 
gebucht werden.
Ab Leipzig fährt vom Nachtzug aus Zürich 
ein Zugteil auch via Halle nach Berlin. Dafür 
werden beim rund einstündigen Halt in 
Leipzig für die Weiterfahrt um 5.45 bezie-
hungsweise 5.53 Uhr nach Dresden und 
Prag vier zusätzliche Sitzwagen angekop-
pelt sowie ein tschechischer Speisewagen 
mit entsprechenden kulinarischen Spezia-
litäten. Dadurch ist der Zug gut „gerüstet“ 
für Reisende aus Sachsen, die schon um 
9.38 Uhr Prag erreichen möchten.

Mit dem Gegenzug um 18.25 Uhr ab 
Prag haben Fahrgäste auch noch eine neue 
spätere Rückfahrmöglichkeit z. B. nach 
Dresden und Leipzig (Ankunft 22.19 Uhr). 
Somit sind Tagesfahrten nach Prag mit 
einem dortigen Aufenthalt von rund neun 
Stunden möglich. Pendler z. B. von Leipzig 
nach Dresden profitieren von einer rund 30 
Minuten früheren Verbindung im schnellen 
Fernverkehr. PM Deutsche Bahn AG

EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN
1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Berlin

Hannover

Hamburg

Frankfurt
Flughafen

Frankfurt (M)

Köln
Düsseldorf

Amsterdam

Brüssel 1)

Karlsruhe
HeidelbergMannheim

Offenburg

Baden-
Baden

Freiburg

Jesenice
Lesce Bled

Kranj
Ljubljana

Postojna

Rijeka1) 

La Spezia

Opatija-Matulji

Pivka
Zagreb

Dobova

München

Würzburg

Nürnberg

Regensburg

Passau

Györ

Wels
St. P

ölte
n

Wien

Graz 

Amstette
n

Linz

Rzepin/Reppen

Wrocław/Breslau

Budapest

Bratislava

Leipzig

Dresden

Prag

Halle

Ostrava

Göttingen

Bremen

Utrecht
Arnhem

Lüttich Koblenz
Mainz

Straßburg

Zürich

Bonn

Paris 1) 

WörglInnsbruck

RosenheimAugsburg

Stuttgart

Ulm

Treviso

Pordenone
Conegliano

Mailand Brescia

Bologna
Genua

Rom

Florenz

Padova

Vicenza

Peschiera del G
arda

Verona

Desenzano del G
arda

Salzburg

Bruck

Schwarzach-St. Veit

Villach

Wiener Neustadt

Venedig

Halt nur in 
Richtung Wien 

Halt nur in Richtung Zürich

Deutschland
Polen

Tschechien

Slowakei

Ungarn
Österreich

Slowenien

Kroatien

Nordsee

Ostsee

Adria

Frankreich
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Ihre Verbindungen im Überblick:

Amsterdam–Wien (NJ 40421/40490)
Amsterdam–Innsbruck (NJ 421/420)
Berlin–Budapest (EN 40457/40476)
Berlin–Wien–Graz (NJ 457/456)
Berlin–Zürich (NJ 408/409)
Prag–Zürich (EN 40458/40459)
Brüssel–Wien (NJ 425/424)1)

Hamburg–Wien (NJ 491/490)
Hamburg–Innsbruck (NJ 40491/40420)
Hamburg–Zürich (NJ 471/470)
Stuttgart–Budapest (EN 40237/462)
Stuttgart–Zagreb (EN 50237/414)
Stuttgart–Rijeka (EN 60237/480)1)

Stuttgart–Venedig (NJ 237/236)
München–Rom (NJ 295/294)
München–Genua (NJ 40295/40235)
Wien–München–Paris (NJ 468/469)1)

Zürich–Amsterdam (NJ 402/403)

Verkehrt nicht täglich/saisoniert
NJ = Nightjet  EN = EuroNight
1)

Nicht alle Halte dargestellt
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In Kooperation mit:

von/nach Deutschland
Nachtzugverbindungen mit Schlaf- und Liegewagen

Stand: 12/2022

Nachtzugverbindungen mit Schlaf- und Liegewagen von und nach Deutschland
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Komfortabel und sparsam
Fußbodenheizung: Prinzipiell sind (fast) alle Bodenbeläge möglich

Bis zu zehn Prozent des Energieverbrauchs 
lassen sich mit einer Fußbodenheizung ein-
sparen. Beim passenden Fußbodenbelag hat 
man zwar die freie Auswahl, einige Beläge 
können allerdings wegen einer schlechte-
ren Wärmeübertragung oder wegen eines 
Limits für die maximale Oberflächentem-
peratur die Effizienz des Systems Fußbo-
denheizung verringern. Um das Optimum 
der Heizleistung auszuschöpfen, sollte der 
Bodenbelag in jedem Fall vom Fachmann 
auf den Untergrund geklebt werden: Nur so 
lässt sich ein optimaler Wärmedurchgang 
durch die Fußbodenkonstruktion erreichen.

Wenn in Büro- oder Wohnräumen ein 
niedriger Energiebedarf erreicht werden soll, 
ist eine Fußbodenheizung das Heizsystem 
der Wahl. Das ist kein Zufall, trägt sie als 
Flächenheizung mit niedriger Vorlauftem-
peratur doch deutlich zu einer Verringerung 

des Energiebedarfs bei. Dabei wird eine Fuß-
bodenheizung als ausgesprochen komforta-
bel empfunden, weil ein warmer Fußboden 
die Behaglichkeit im Raum erhöht und weil 
sie keine Stellfläche für Möbel verbraucht – 
letztere ist in modernen Gebäuden mit gro-
ßem Fensteranteil ohnehin Mangelware.

Damit eine Fußbodenheizung ihre Vor-
teile voll ausspielen kann, muss die Wär-
meübertragung zwischen den Schichten 
funktionieren. Beim Fußbodenaufbau sollte 
man sich deshalb für ein bewährtes Kom-
plettsystem entscheiden – beim Verlegen 
des Fußbodenbelags gilt als Regel Num-
mer 1: Bitte vollflächig auf den Untergrund 
kleben! Nur so lässt sich zwischen Estrich 
und Bodenbelag ein formschlüssiger Kon-
takt ohne Luftzwischenräume erreichen – 
eine wichtige Voraussetzung für eine gute 
Wärmeübertragung. Dass geklebte Boden-

beläge strapazierbarer und langlebiger sind, 
dank Schwingungsreduktion deutlich bes-
sere Raumschalleigenschaften bieten und 
in Feuchträumen das Eindringen von Feuch-
tigkeit in den Untergrund vermeiden, spricht 
ebenfalls für diese Art der Verlegung.

Bei der Wahl der Fußbodenbeläge gibt 
es prinzipiell keine Einschränkungen, aber 
deutliche Unterschiede: Besonders gut 
transportieren Materialien mit hoher Wär-
meleitfähigkeit die Wärme, auch die Dicke 
des Belags spielt eine Rolle. Beide Werte 
gehen in die Berechnung des Wärme-
durchlasswiderstands ein, der über die Eig-
nung für eine Fußbodenheizung Auskunft 
gibt. Er sollte möglichst klein sein und 
0,15 m²K/W nicht überschreiten. Ebenfalls 
zu beachten: Wird die Vorlauftemperatur 
durch den Bodenbelag limitiert – etwa 
auf 27 °C statt 29 °C – kann dies durchaus 
bedeuten, dass im Raum keine behaglichen 
Temperaturen erreicht werden.

Mit sehr geringem Wärmedurchlasswi-
derstand (0,012 – 0,017 m²K/W) sind Flie-
sen- und Steinböden die idealen Partner 
für eine Fußbodenheizung. Mit ihnen lassen 
sich Räume unter optimaler Ausnutzung der 
Heiz energie zu niedrigen Kosten heizen. Dass 
die Wärme dabei relativ schnell in den Raum 
abgegeben wird, ist ein Komfortgewinn, 
gehören doch Fußbodenheizungen zu den 
eher trägen Heizsystemen. Ebenfalls kom-
fortabel: Eine gute Wärme speicherfähigkeit 
sorgt hier für eine sehr gleichmäßige Wär-
meverteilung, Einschränkungen bei der 
Vorlauftemperatur gibt es nicht. Mit fachge-
recht dimensionierten Dehnfugen verhalten 
sich Stein und Fliese auch in puncto Span-
nungen und Rissbildung unkritisch.

Holz hat gute Dämmeigenschaften, die 
in Kombination mit einer Fußbodenhei-
zung aber von Nachteil sind. Dennoch 

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Frieren.

FreezyBoy – da friert 
nur der Kompost.

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

Auch Holzböden können gut mit einer Fußbodenheizung harmonieren. Am besten eignen sich 
beispielsweise Eiche, Kirsche und Nussbaum. Wichtig ist der Wärmedurchlasswiderstand.
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eignen sich etliche Holzarten und Parkett-
konstruktionen als Belag über einer Nie-
dertemperatur-Fußbodenheizung, sofern 
sie einen Wärmedurchlasswiderstand von 
0,15 m²K/W nicht überschreiten. Emp-
fohlen werden etwa Eiche, Kirsche und 
Nussbaum, die Heizeffizienz bleibt aber 
auch hier etwas niedriger als bei Fliesen 
und Stein. Das Holz sollte möglichst dicht 
und dünn sein, damit es die Wärme besser 
leitet. Unter Wärmeeinfluss sollte es sich 
nicht verformen, weshalb kleinflächiges 
oder schichtverleimtes Holz zu empfehlen 
ist – in jedem Fall gibt der Verleger oder 
Hersteller Auskunft, ob der gewählte Belag 
zur Heizung passt. Klarer Vorteil: Das Kle-
ben des Parketts wirkt der Verformung 
entgegen und erleichtert außerdem das 
Abschleifen, die Oberflächentemperatur 
darf 27 °C nicht überschreiten.

Laminat bietet eine große Dekorvielfalt, 
ist leicht zu verlegen und preiswert. Man 
kann es auch mit einer Fußbodenheizung 
kombinieren – aber nur, wenn es dafür 
vom Hersteller freigegeben ist. Der Wärme-
durchlasswiderstand ist in der Regel höher 
als bei Holz, die Effizienz also noch niedri-
ger. Eine Oberflächentemperatur von etwa 
26 °C sollte nicht überschritten werden, um 
zu starkes Austrocknen und Verformungen 
zu verhindern. Um Hitzestaus zu vermeiden, 
sollte man außerdem auf zusätzliche Teppi-
che verzichten. Eine Dampfbremse schützt 
das Laminat vor aufsteigender Feuchtigkeit, 
außerdem empfiehlt sich eine Trittschall-
dämmung, die allerdings den Wärmedurch-
lasswiderstand erhöht.

PVC und Vinyl harmonieren sehr gut mit 
einer Fußbodenheizung, sofern sie vollflä-
chig auf den Untergrund geklebt werden. 
Durch die Klebung und die dünne Material-
dicke gibt es kaum Wärmeverluste, zumal 
sich diese Böden schnell aufheizen. Gene-
rell sollte man hier die Herstellerangaben 
beachten, da der Wärmedurchlasswider-
stand je nach Stärke und Art des Materials 
schwanken kann. Die Oberflächentempe-

ratur des Heizmediums sollte 29 °C nicht 
überschreiten.

Da sie die Temperaturschwankungen auf 
dem geheizten Boden sehr gut vertragen, 
eignen sich auch Teppichböden zum Ver-
legen über einer Fußbodenheizungskon-
struktion. Achten sollte man darauf, dass 
Flor und Belagrücken den Wärmefluss 
nicht blockieren: Gut geeignet sind kurz-
florige Teppiche ohne Schaumpolster, die 
vollflächig mit einem Spezialkleber auf den 
Estrich geklebt werden. Kunst-, Textil- und 
Naturfasern sind gleichermaßen geeignet, 
eine Kennzeichnung gibt in der Regel Aus-
kunft, ob Teppichboden und Fußbodenhei-
zungen harmonieren.

Auch Kork und Linoleum lassen sich gut 
mit einer Fußbodenheizung kombinieren, 
sollten aber in jedem Fall geklebt werden. 
Andernfalls kann der Wärmedurchlasswi-
derstand drastisch steigen – bei Kork etwa 
von 0,05 auf 0,15 m²K/W. Dabei sollte das 
Kleben bei diesen wie bei allen anderen 
Bodenbelägen einem Fachmann überlas-
sen werden. Nur so hat man lange Freude 
an seinem Boden, weil irreparable Fehler 
und langfristige Schäden zuverlässig ver-
mieden werden. Nutzt der Handwerker 
Grundierungen und Kleber mit dem Emi-
code-Siegel oder dem Blauen Engel, gibt 
das den Bewohnern die Sicherheit, dass 
die geringen Emissionen dieser Produkte in 
Ihrer Wohnung zu einem wohngesunden 
Raumklima beitragen. bpr

Möbel Voigt GmbH & Co. KG I Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr | www.moebel-voigt.de 

Feiern Sie mit uns! Nutzen Sie unsere tollen Jubiläums-Vorteile! 
Herzlichen Dank!

Hannes und Christina Voigt

Seit 115 Jahren 
DAS EINRICHTUNGSHAUS
im Leipziger Land. 

Möbel Voigt GmbH & Co. KG 

Feiern Sie mit uns!
Möbel Voigt GmbH & Co. KG 

Feiern Sie mit uns! Jubiläums-Vorteile! Jubiläums-Vorteile! Jubiläums-Vorteile! 
Hannes und Christina VoigtHannes und Christina Voigt

Gut geeignet für eine Fußbodenheizung sind 
kurzflorige Teppichböden ohne Schaumpolster.

Fo
to

: A
nd

re
y Y

ur
lo

v /
 sh

ut
te

rs
to

ck
 / E

i E
le

ct
r. /

 ak
z-

o

Gefahr aus dem Kamin

Kaminöfen sind beliebter denn je. Vor 
dem Hintergrund drohenden Gasman-
gels und rasant steigender Energiepreise 
ist das Kaminfeuer eine günstigere und 
verlässliche Alternative zum Heizen in 
diesem Winter. Wichtig ist jedoch, dass 
Kamine von Fachleuten installiert und 
regelmäßig kontrolliert werden. Andern-
falls droht eine zu hohe Konzentration 
des unsichtbaren und geruchlosen Atem-
gifts Kohlenmonoxid (CO) in der Raum-
luft. Weder Mensch noch Tier nehmen es 
wahr und im schlimmsten Fall kann es 
sogar tödlich sein. Die einzige Möglich-
keit, das heimtückische Gas zu bemerken, 
ist ein Kohlenmonoxidmelder (CO-Mel-
der), der mit einem lauten Signalton 
frühzeitig warnt.

Das Gerät ist mit einem elektrochemi-
schen Sensor ausgestattet und kontrol-
liert alle vier Sekunden den CO-Gehalt 
der Umgebungsluft. So können anwe-
sende Personen gewarnt werden, bevor 
es gefährlich wird. Praktisch sind Modelle 
mit digitalem Display, wie sie etwa Ei 
Electronics anbietet: Es zeigt den Nut-
zern nicht nur die gemessene CO-Kon-
zentration an, sondern auch, ob man 
lüften oder schnellstmöglich den Raum 
verlassen sollte. spp-o

n Weitere Informationen unter:
www.kohlenmonoxidwarnmelder.de 
www.co-macht-ko.de
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Nachhaltige Nutzung des Weihnachtsbaums
Wie der Weihnachtsbaum auch nach der Wohnzimmer-Karriere noch Gutes bewirkt
Der Weihnachtsbaum ist ein wertvolles Naturprodukt und viel-
seitig verwertbar. Als Wertstoff findet er nach Weihnachten 
über die kommunal angebotenen Verwertungswege noch einen 
Nutzen und dient so der Kompost- oder Energieerzeugung. Auch 
Tiere wie Ziegen und Schafe erfreuen sich nach den Festtagen 
an den grünen Zweigen. Wer handwerklich begabt ist, kann den 
Stamm zum Heimwerken und Basteln nutzen.

Ist die Weihnachtszeit vorbei, stellt sich die Frage nach einer 
sinnvollen Verwertung des Weihnachtsbaums. Nachdem er das 

Heim und seine Bewohner in Weihnachtsstimmung versetzt hat, 
muss beim Gedanken daran keine Reue oder gar ein schlech-
tes Gewissen aufkommen. Denn als ökologischer Roh-, Werk- 

und Brennstoff bleibt der Baum weiterhin nützlich.

n Weihnachtsbäume sind vielseitig verwertbar
Die naheliegende Form der Verwertung ist die über 
kommunale Entsorgungsbetriebe. Je nach Region 

holen die Betriebe den Baum an bestimmten 
Tagen ab oder weisen Sammelstellen aus. Man 

kann ihn aber auch selbst bei Grünannahme-
stellen und Wertstoffhöfen abgeben. Man-
cherorts bessern Freiwillige Feuerwehren, 
Pfandfinder oder weitere Vereine durch Spen-
den, die sie für die Abholung erhalten, ihre 
Vereinskassen auf.

Durch eine anschließende Kompostierung der Bäume entsteht 
neue, fruchtbare Erde. Häufig dienen die Bäume auch der Gewin-
nung von Strom und Fernwärme. Die Stadt Berlin versorgt mit Hilfe 
von jährlich rund 350.000 anfallenden Weihnachtsbäumen rech-
nerisch 500 Haushalte ein Jahr lang mit Wärme und Strom. „Da 
die Bäume bei der thermischen Nutzung nur so viel CO² abgeben, 
wie sie während ihres Wachstums aufgenommen haben, belasten 
sie das Klima nicht und ersetzen sogar noch fossile Energieträger 
wie Erdöl und Erdgas“, kommentiert Benedikt Schneebecke, Vor-
sitzender des Verbands natürlicher Weihnachtsbaum.

n Auch nicht verkaufte Weihnachtsbäume leisten wertvolle Dienste
Steht am 24. Dezember noch eine große Auswahl abgesägter 
Weihnachtsbäume bei den Erzeugern oder in den Verkaufs-
ständen, mag sich der ein oder andere wundern, was mit jenen 
Bäumen passiert, die keinen Weg ins Wohnzimmer fanden.

Häufig schreddern Produzenten die unverkauft gebliebenen 
Weihnachtsbäume, da der daraus entstehende Mulch in den 
Anbauboden zurückgeführt werden kann, wo er als Dünger fun-
giert. Hackschnitzel aus nicht verkauften Bäumen finden zuneh-
mende Verwendung in Heizkraftwerken für die Energie- und 
Wärmegewinnung. Und nicht nur bei den Produzenten finden 
die vermeintlich vergebens geschlagenen Bäume eine sinnvolle 
Verwendung, auch bei Wildgehegen, Tierparks und Zoos ist das 
Nadelgrün gerne gesehen.

n Tiere haben den natürlichen Weihnachtsbaum zum Fressen gern
Für manche Tiere sind die Bäume wegen des süßen Harzes ein 
echter Leckerbissen. Schafe, Ziegen und auch Elefanten knab-
bern gerne an den Bäumen herum. Sorgfältig von Baumschmuck 
befreit, eignen sich ehemalige Weihnachtsbäume also als Snack 
für so manchen Vierbeiner. Zoos hingegen nutzen aus Sicher-
heitsgründen ausschließlich Bäume von Händlern, die nicht 
verkauft worden sind. Manche Angelvereine verwenden die 
umgekehrten Bäume kreativ als Brutstätte für Fische.

Auch mancher Zweibeiner freut sich über den ausrangierten 
Baum. Gartenfans mulchen mit den geschredderten Ästen des 
ehemaligen Christbaums die Erde unter Hecken und nutzen 
den entasteten Stamm im Frühjahr als Rank- und Kletterhilfe. 
Auf der Website www.vnwb.de finden sich außerdem Tipps für 
kreatives Upcycling, um aus dem Baum einen Küchenquirl, Klei-
derhaken oder Schmuckständer herzustellen.

PM Verband natürlicher Weihnachtsbaum e. V.

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

DAS ERHALTEN SIE VON UNS:
EXPERTEN-BEWERTUNG      MARKTANALYSE 
STRATEGIEBERATUNG  VERKAUFSWERT

In der aktuellen Zinskrise kann Ihre Immobilie 
täglich an Wert verlieren und es macht keinen 
Sinn, auf fallende Zinsen zu warten. 
Unsere Experten-Bewertung zeigt Ihnen 
genau, was Ihre Immobilie jetzt wert ist!

 Immobilie in der Zinskrise verkaufen?

Gratis im
Wert von 

1.000€

www.rosenberg-immobilien-leipzig.de
01520-4565336

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35
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Scalido
Die neue Badmarke für jeden Lebensstil
Die Nachfrage ist groß, die Planung oft 
aufwendig: Die Sanierung des eigenen 
Badezimmers ist seit vielen Jahren im 
Trend. Zeit für eine Marke, die den Weg hin 
zum neuen Bad vereinfacht: Scalido.

Mit Scalido stehen die persönlichen 
Wünsche und die unterschiedlichen Anfor-
derungen an das neue Badezimmer im 
Mittelpunkt: Aus der skalierbaren Produkt-
vielfalt für das gesamte Bad lässt sich für 
jeden Lebensstil ein stimmiges Raumkon-
zept entwickeln. Und das ganz nach dem 
eigenen Geschmack und Budget.

n Designbad mit System
Das breit gefächerte Sortiment ist darauf 
ausgelegt, praktische, aber auch ästhetische 
Ansprüche an ein Bad zu erfüllen – egal, ob 
großes Familien- oder kleines Gästebad. 
Alle Produkte, von Waschplatz bis WC und 
von Dusche bis Wanne, sind daher flexibel 
und leicht miteinander kombinierbar. Eckige 
und runde Elemente bieten dabei unendlich 
viele Kombinationsmöglichkeiten.

n Zusammenspiel aus Design und Funktion
Gemeinsam mit dem Designteam von NOA 
entstand die zeitlose und balancierte Form-
sprache der Produkte, orientiert am skan-

dinavischen Wohnstil. Doch bei Scalido 
geht es nicht nur um die Optik, ressour-
censchonend und hochwertig in Planung 
und Herstellung steht die neue Marke für 
Nachhaltigkeit und lang anhaltende Funk-
tionalität mit fünf Jahren Garantie.

In der Badausstellung von Lotter Metall 
sind komplette Bäder mit der gesamten 
Vielfalt an Produkten und Materialien von 
Scalido zu sehen. Perfekt darauf abge-
stimmte Wand- und Bodenmaterialien in 
unterschiedlichen Farbgestaltungen spie-
geln aktuelle Trends bei der Badgestaltung 
wider. Buchen Sie einfach einen Termin 
und lassen Sie sich inspirieren und kompe-
tent beraten. Lotter Metall / Scalido

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

STAMMSITZ BORNA
Zedtlitzer Dreieck 1 | 04552 Borna

Tel. 03433 250-441 | Fax 03433 250-449

www.lottermetall.de

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

Mit Lotter Metall
Lebensräume

gestalten!

BESUCHEN SIE UNSERE 
BADAUSSTELLUNG IN ZEDTLITZ 

UND ENTDECKEN SIE 
DIE NEUEN DESIGNBÄDER 

VON SCALIDO.
Beratung nur nach Terminvereinbarungen!
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Ob Gästebad, Singlebad oder Familienbad: 
Die Produktvielfalt von Scalido bietet Lösungen 

für jede Raumgröße und jeden Lebensstil.
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Beendigung der Testamentsvollstreckung
Vermerk mit richterlicher Unterschrift auf Vollstreckerzeugnis genügt als Nachweis
Die Anordnung einer Testamentsvollstreckung ist von Amts 
wegen im Grundbuch einzutragen. Über die Voraussetzungen der 
Löschung eines solchen Vermerks hat jüngst das Oberlandesge-
richt Karlsruhe (OLG) entschieden:

Der Erblasser war bereits in den 1980er-Jahren verstorben. In 
einem privatschriftlichen Testament hatte er seine Tochter und 
seine vier Enkelkinder zu gemeinschaftlichen Erben eingesetzt; 
hinsichtlich der Enkel war Testamentsvollstreckung angeordnet. 

Mit Schreiben vom 20. März 2000 bestätigte das Nachlass-
gericht gegenüber dem Notar, der mit der Beurkundung einer 
Erbauseinandersetzungsvereinbarung beauftragt worden war, 
dass die Testamentsvollstreckung mit Ablauf des 9. Mai 1995 
beendet sei. Das Grundbuchamt lehnte unter anderem die 
Löschung des Testamentsvollstreckervermerks mit der Begrün-
dung ab, dass hierfür ein Erbschein vorgelegt werden müsse, der 
keine Testamentsvollstreckung (mehr) ausweise. Gegen diese 
Zwischenverfügung konnten sich die Erben erfolgreich zur Wehr 
setzen.

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten.
Leben mit Blick über den Tellerrand: 
Wir beraten Sie gerne zu allen Fragen und 
Möglichkeiten zur Bestattungsvorsorge.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688

Lang ist ein Leben,
wenn es erfüllt ist.
Seneca

Über den Tag hinaus ...

bestattungen-dunker.de
#hausapfelbaum

Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341 3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)
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Trauer

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In liebevoller Erinnerung
Susanne, Carsten, Josephine und Cedric
Christian und Anna
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 11.01.2023, 
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Gaschwitz statt.

Petra Putzge
geb. Görlitz

* 30.08.1951  † 18.12.2022

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht
mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.       H. Hesse

In stiller Trauer
Ehefrau Hella
Kinder: Angelika, Monika, Bernd,
Ines und Ste�en
Enkel, Urenkel und Angehörige

Die Beisetzung �ndet im engsten Familienkreis statt.

Jörg
Wackwitz

30.08.1936 - 03.12.2022

Rechtsanwaltskanzlei Judith Hiller

Koburger Straße 87 · 04416 Markkleeberg 
Tel.: (0341) 35129340 · Fax: (0341) 35129341
E-Mail: kontakt@ra-j-hiller.de · www.ra-j-hiller.de

Familien- und Erbrecht

Inh. Judith Kleeberg • Fachanwältin für Familienrecht



Friedhöfe der Welt (8): 
Melrose Abbey, Melrose, 
Schottland, Großbritannien

Das Kloster Melrose der kleinen schottischen Stadt in der Nähe 
zur englischen Grenze wurde 1136 von Mönchen des Zisterzien-
serordens errichtet. 1544 wurde die Abtei durch englische Trup-
pen schwer beschädigt und nie wieder richtig aufgebaut. 1590 
starb der letzte Mönch von Melrose Abbey. Heute ist die male-
rische Ruine ein Touristenmagnet. Auf dem Klostergelände sind 
Alexander II. von Schottland (1198 – 1249) und weitere schot-
tische Könige begraben. Außerdem soll hier das einbalsamierte 
Herz des Kreuzfahrers Robert the Bruce (1274 – 1329) bestattet 
sein, nachdem man es von einem Kreuzzug zurückbrachte. bw

Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal 

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die 
Anteilnahme beim Abschied von einem geliebten Familienange-
hörigen aussprechen? Dazu können Sie mich direkt kontaktieren: 
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de) oder Sie 
wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens.

Die Erben begründeten ihre Auffassung damit, dass Vorausset-
zung für die Löschung des Testamentsvollstreckervermerks der 
Nachweis über das Ende der Vollstreckung durch öffentliche 
Urkunden sei. Dies könne zwar durch die Einziehung des bis-
herigen und die Ausstellung eines neuen Erbscheins ohne den 
Testamentsvollstreckervermerk erfolgen; dies sei allerdings nicht 
der einzig mögliche Weg, den notwendigen Nachweis zu führen. 
So kam das OLG zu dem Ergebnis, dass die geregelte und von der 
Nachlassrichterin unterzeichnete Erklärung vom 20. März 2000 
mit dem Beendigungsvermerk auf dem Testamentsvollstrecker-
zeugnis eine ausreichende öffentliche Urkunde darstelle.

Hinweis: Die Eintragung des Testamentsvollstreckers im Grund-
buch erfolgt dort in Abteilung II. Eingetragen wird weder der Name 
des Testamentsvollstreckers noch der Umfang seiner Befugnisse. 
Diese ergeben sich nur aus dem Testamentsvollstreckerzeugnis. 
Der Testamentsvollstreckervermerk bewirkt eine Grundbuchsperre 
– mit der Folge, dass ohne Zustimmung des Verwalters keine Ver-
fügungen über das Grundstück getroffen werden können.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: OLG Karlsruhe, Beschluss vom 7. September 2022 – 19 W 64/21)
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Neuerscheinung

Januar Februar März April Mai Juni
So 1 Neujahr Mi 1 Mi 1 Sa 1 18

Mo 1 Tag der Arbeit Do 1 Kindertag

1
Mo 2 Do 2 Lichtmess Do 2 So 2 Di 2 Fr 2

Di 3 Fr 3 Fr 3 14
Mo 3 Mi 3 Sa 3

Mi 4 Sa 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4

Do 5 So 5 So 5 Mi 5 Fr 5 23
Mo 5

Fr 6 Heilige 
Drei Könige

6
Mo 6 10

Mo 6 Do 6 Sa 6 Di 6

Sa 7 Di 7 Di 7 Fr 7 Karfreitag So 7 Mi 7

So 8 Mi 8 Mi 8 Internationaler 
Frauentag Sa 8 19

Mo 8 Do 8 Fronleichnam

2
Mo 9 Do 9 Do 9 So 9 Ostersonntag Di 9 Europatag Fr 9

Di 10 Fr 10 Fr 10 15
Mo 10 Ostermontag Mi 10 Sa 10

Mi 11 Sa 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11

Do 12 So 12 So 12 Mi 12 Fr 12 24
Mo 12

Fr 13 7
Mo 13 11

Mo 13 Do 13 Sa 13 Di 13

Sa 14 Di 14 Valentinstag Di 14 Fr 14 So 14 Muttertag Mi 14

So 15 Mi 15 Mi 15 Sa 15 20
Mo 15 Do 15

3
Mo 16 Do 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16

Di 17 Fr 17 Fr 17 16
Mo 17 Mi 17 Sa 17

Mi 18 Sa 18 Sa 18 Di 18 Do 18 Christi Himmelfahrt So 18

Do 19 So 19 So 19 Mi 19 Fr 19 25
Mo 19

Fr 20 8
Mo 20 Rosenmontag

12
Mo 20 Frühlingsanfang Do 20 Sa 20 Di 20

Sa 21 Di 21 Fastnacht Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sommeranfang 
Sommersonnenw.

So 22 Mi 22 Aschermittwoch Mi 22 Sa 22 21
Mo 22 Do 22

4
Mo 23 Do 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23

Di 24 Fr 24 Fr 24 17
Mo 24 Mi 24 Sa 24 Johannistag

Mi 25 Sa 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25

Do 26 So 26 So 26 Beginn Sommerzeit Mi 26 Fr 26 26
Mo 26

Fr 27 9
Mo 27 13

Mo 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Siebenschläfer

Sa 28 Di 28 Di 28 Fr 28 So 28 Pfingstsonntag Mi 28

So 29 Mi 29 Sa 29 22
Mo 29 Pfingstmontag Do 29

5
Mo 30 Do 30 So 30 Walpurgisnacht Di 30 Fr 30

Di 31 Fr 31 Mi 31

1

3

2

2

4 6

8

3 5

5 7

4 6

7
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Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltung und Beiträge:

Katrin Schneider (Projektleiterin & Kundenbetreuerin)
katrin.schneider@druckhaus-borna.de · Ç 0173 5660282
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Operette mit Alexander Voigt
16. April *

Markkleeberger Stadtfest
5.-7. Mai *

7-Seen-Wanderung
5.-7. Mai * Markkleeberger Seelauf

11. Juni *

Puppentheaterfest
3.-5. März *

Wave-Gothik-Treffen
26.-29. Mai *

Das neue FREIZEIT & TOURISMUS Journal erscheint
Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
Anfang Januar erscheint die aktuelle Aus-
gabe 1/2023 des FREIZEIT & TOURISMUS 
Journal für den Landkreis Leipzig, welches 
für unternehmungslustige „Einheimische“ 
oder entdeckungsfreudige Besucher über 

Veranstaltungen und Freizeitangebote so-
wie die Entwicklung unserer Region berich-
tet. Mit dem Innenteil KULTUR ENT DECKER 
verpassen Sie keine wichtige Veranstaltung. 
Sie erhalten das Journal in Tourist- und 

Stadtinformationen, Stadtverwaltungen, 
bei touristischen Anbietern, in Pensionen, 
Hotels – an insgesamt 800 Verteilstellen in 
der Region. Die Onlineausgabe finden Sie 
unter www.druckhaus-borna.de.

n  Geiseltalsee: Fahrradumrundung des 
größten künstlichen Sees Deutschlands

Der Geiseltalsee liegt mit bester Anbindung 
an die Autobahn A 38 (Anschlussstelle Mer-
seburg-Süd kaum eine halbe Autostunde 
westlich von Leipzig und ist auch mit der 
Bahn über Halle und Merseburg zu den 
Halte punkten Braunsbedra-Ost, Braunsbe-
dra, Krumpa oder Mücheln gut erreichbar. 
Mit einer Fläche von 18,5 Quadratkilome-
tern, einem Volumen von 423 Millionen 
Kubikmetern und einer maximalen Tiefe 
von 81,7 Metern ist und bleibt er nicht nur 
der größte Tagebausee in Mitteldeutsch-
land, zurzeit bildet er sogar den größten 
künstlichen See in Deutschland. Gemessen 
an seinen Dimensionen ist der asphaltierte 
Uferrundweg, auf dem es überall gut „rollt“, 
mit 26 Kilometern Länge vergleichsweise 
kurz. Mit dem einen oder anderen Abstecher 
per Rad oder auch zu Fuß sind aber besser 
35 Kilometer Strecke einzukalkulieren. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 4 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 1/2023.)

n  Klassische Moderne lädt in Zwenkau 
ein – Architektur und Kultur verbindet

Das Haus Rabe ist ein Gesamtkunstwerk der 
Klassischen Moderne im Stil des Bauhaus. 
Der Architekt Adolf Rading plante und baute 
es für das Zwenkauer Ehepaar Erna und Erich 
Rabe von 1929 bis 1930. Zur Inneneinrich-
tung gehören auch Kunstwerke des Bau-
haus-Künstlers Oskar Schlemmer. Lassen Sie 
das Zusammenspiel aus Architektur, Farben-
spiel und Inneneinrichtung auf sich wirken 
und seien Sie sich der Einzigartigkeit dieser 
erhaltenen Bauhausarchitektur bewusst. Als 
neuer Ausstellungsort in Zwenkau liefert 
das Haus Rabe kulturelle und gesellschaft-
liche Impulse. Es fördert die Kultur im länd-
lich geprägten Landkreis Leipzig und setzt 
sich in verschiedenen Ausstellungen mit den 
künstlerischen Gedanken, Methoden und 
Werken des Bauhaus auseinander. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 18 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 1/2023.)

n  Farbenpracht und Blütenduft zur Kirsch- 
blüte in Borna und im Kohrener Land

Schon sagen wir dem Winter Ade und star-
ten die Kirschblüte in Borna und im Kohrener 
Land. Die Aktion läuft in diesem Jahr vom 
16. bis 30. April. Viele Kirsch- und andere 
Obstbäume stehen dann in voller Blüte. 
Der Tourismusverein veranstaltet für Gäste 
und Einwohner*innen den Frühlingsauftakt 
mit der Aktion „Kirschblüte in Borna und 
Kohrener Land“. Begründet auf den Erfolg 
des vergangenen Jahres laden die Mitglie-
der des Tourismusvereins gemeinsam mit 
anderen Vereinen, städtischen Einrichtun-
gen, Händlern und Gewerbetreibenden zu 
besonderen Kirschblüten-Erlebnissen ein 
– zu einem Kirschblüten-Fest für die ganze 
Familie und für alle Sinne. Sie präsentieren 
Veranstaltungen rund um die roten Perlen 
zu ihrer Geschichte, Natur, Kulinarik, Well-
ness – und beantworten Fragen – beispiels-
weise wie der Stein in die Kirsche kommt. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 30 des aktuellen 
FREIZEIT & TOURISMUS Journal 1/2023.)



Januar Februar März April Mai Juni
So 1 Neujahr Mi 1 Mi 1 Sa 1 18

Mo 1 Tag der Arbeit Do 1 Kindertag

1
Mo 2 Do 2 Lichtmess Do 2 So 2 Di 2 Fr 2

Di 3 Fr 3 Fr 3 14
Mo 3 Mi 3 Sa 3

Mi 4 Sa 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4

Do 5 So 5 So 5 Mi 5 Fr 5 23
Mo 5

Fr 6 Heilige 
Drei Könige

6
Mo 6 10

Mo 6 Do 6 Sa 6 Di 6

Sa 7 Di 7 Di 7 Fr 7 Karfreitag So 7 Mi 7

So 8 Mi 8 Mi 8 Internationaler 
Frauentag Sa 8 19

Mo 8 Do 8 Fronleichnam

2
Mo 9 Do 9 Do 9 So 9 Ostersonntag Di 9 Europatag Fr 9

Di 10 Fr 10 Fr 10 15
Mo 10 Ostermontag Mi 10 Sa 10

Mi 11 Sa 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11

Do 12 So 12 So 12 Mi 12 Fr 12 24
Mo 12

Fr 13 7
Mo 13 11

Mo 13 Do 13 Sa 13 Di 13

Sa 14 Di 14 Valentinstag Di 14 Fr 14 So 14 Muttertag Mi 14

So 15 Mi 15 Mi 15 Sa 15 20
Mo 15 Do 15

3
Mo 16 Do 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16

Di 17 Fr 17 Fr 17 16
Mo 17 Mi 17 Sa 17

Mi 18 Sa 18 Sa 18 Di 18 Do 18 Christi Himmelfahrt So 18

Do 19 So 19 So 19 Mi 19 Fr 19 25
Mo 19

Fr 20 8
Mo 20 Rosenmontag

12
Mo 20 Frühlingsanfang Do 20 Sa 20 Di 20

Sa 21 Di 21 Fastnacht Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sommeranfang 
Sommersonnenw.

So 22 Mi 22 Aschermittwoch Mi 22 Sa 22 21
Mo 22 Do 22

4
Mo 23 Do 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23

Di 24 Fr 24 Fr 24 17
Mo 24 Mi 24 Sa 24 Johannistag

Mi 25 Sa 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25

Do 26 So 26 So 26 Beginn Sommerzeit Mi 26 Fr 26 26
Mo 26

Fr 27 9
Mo 27 13

Mo 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Siebenschläfer

Sa 28 Di 28 Di 28 Fr 28 So 28 Pfingstsonntag Mi 28

So 29 Mi 29 Sa 29 22
Mo 29 Pfingstmontag Do 29

5
Mo 30 Do 30 So 30 Walpurgisnacht Di 30 Fr 30

Di 31 Fr 31 Mi 31
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Operette mit Alexander Voigt
16. April *

Markkleeberger Stadtfest
5.-7. Mai *

7-Seen-Wanderung
5.-7. Mai * Markkleeberger Seelauf

11. Juni *

Puppentheaterfest
3.-5. März *

Wave-Gothik-Treffen
26.-29. Mai *



Juli August September Oktober November Dezember
Sa 1 Di 1 Fr 1 So 1 Erntedank Mi 1 Allerheiligen Fr 1

So 2 Mi 2 Sa 2 40
Mo 2 Do 2 Sa 2

27
Mo 3 Do 3 So 3 Di 3 Tag der 

Deutschen Einheit Fr 3 So 3 1. Advent

Di 4 Fr 4 36
Mo 4 Mi 4 Sa 4 49

Mo 4

Mi 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So 5 Di 5

Do 6 So 6 Mi 6 Fr 6 45
Mo 6 Mi 6 Nikolaus

Fr 7 32
Mo 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do 7

Sa 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Fr 8

So 9 Mi 9 Sa 9 41
Mo 9 Do 9 Sa 9

28
Mo 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10 So 10 2. Advent

Di 11 Fr 11 37
Mo 11 Mi 11 Sa 11 Martinstag

50
Mo 11

Mi 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12 Di 12

Do 13 So 13 Mi 13 Fr 13 46
Mo 13 Mi 13

Fr 14 33
Mo 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do 14

Sa 15 Di 15 Mariä Himmelfahrt Fr 15 So 15 Mi 15 Fr 15

So 16 Mi 16 Sa 16 42
Mo 16 Do 16 Sa 16

29
Mo 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17 So 17 3. Advent

Di 18 Fr 18 38
Mo 18 Mi 18 Sa 18 51

Mo 18

Mi 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So 19 Volkstrauertag Di 19

Do 20 So 20 Mi 20 Fr 20 47
Mo 20 Mi 20

Fr 21 34
Mo 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do 21

Sa 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Buß- und Bettag Fr 22 Winteranfang 
Wintersonnenwende

So 23 Mi 23 Sa 23 Herbstanfang
43
Mo 23 Do 23 Sa 23

30
Mo 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr 24 So 24 4. Advent 

Heiligabend

Di 25 Fr 25 39
Mo 25 Mi 25 Sa 25 52

Mo 25 1. Weihnachtstag

Mi 26 Sa 26 Di 26 Do 26 So 26 Totensonntag Di 26 2. Weihnachtstag

Do 27 So 27 Mi 27 Fr 27 48
Mo 27 Mi 27

Fr 28 35
Mo 28 Do 28 Sa 28 Di 28 Do 28

Sa 29 Di 29 Fr 29 So 29 Ende Sommerzeit Mi 29 Fr 29

So 30 Mi 30 Sa 30 44
Mo 30 Do 30 Sa 30

31
Mo 31 Do 31 Di 31 Halloween

Reformationstag So 31 Silvester

15
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16

18
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18
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Lichterfest im agra-Park
9. September *

Kunstwinkelfest
23. September *

CrossDeLuxe
23./24. September * Weihnachts-Festgottesdienste

24.-26. Dezember *

Jahrestag der Völkerschlacht
13.-15. Oktober *Terrassenkonzert Weißes Haus

23. Juli  *


